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Amtliche Bekanntmachungen

Greifensteiner Nachrichten – 2 – Nr. 17/2016

Aus dem Rathaus wird berichtet

Bekanntmachung des Wahlleiters der
Gemeinde Greifenstein im Nachgang zur
Wahl der Kommunalwahl am 6. März 2016

1. Beschlussfassung der Gemeindevertretung über die Gültigkeit
der Gemeindevertreterwahl und der Ortsbeiratswahlen am
06.03.2016 (§ 26 Hess. Kommunalwahlgesetz – KWG –)
Die Gemeindevertretung der Gemeinde Greifenstein hat in ih-
rer Sitzung am 11.04.2016 gemäß § 26 KWG die Gültigkeit der
Gemeindevertreterwahl sowie der Ortsbeiratswahlen am
06.03.2016 beschlossen.

2. Feststellungen über Ausscheiden und Nachrücken von Ge-
meindevertretern (§§ 33 und 34 KWG)

Nachstehend aufgeführte Gemeindevertreter wurden in der Sit-
zung der Gemeindevertretung der Gemeinde Greifenstein am
11.04.2016 in den Gemeindevorstand der Gemeinde Greifen-
stein gewählt und haben am gleichen Tag auf ihr Gemeinde-
vertretermandat gemäß § 33 Abs. 1 KWG verzichtet:
– GIMBEL, Matthias – CDU –
Hohler Weg 13, 35753 Greifenstein-Rodenberg

– GRÜN, Joachim – FDP –
Haierner Straße 18, 35753 Greifenstein-Beilstein

– NIES, Kurt – FWG –
Friedhofstraße 18, 35753 Greifenstein-Beilstein

– NEBHUTH, Heike – ULfG –
Zur Schmalburg 3, 35753 Greifenstein-Beilstein

Gemäß § 34 KWG habe ich am 11.04.2016 festgestellt, dass
die vorgenannten Gemeindevertreter gemäß ihrer Verzichtser-
klärung aus der Gemeindevertretung der Gemeinde Greifen-
stein ausscheiden und an ihre Stelle in entsprechender Rei-
henfolge jeweils folgende noch nicht berufene Bewerber der
betreffenden Wahlvorschläge in die Gemeindevertretung der
Gemeinde Greifenstein nachrücken:
– TROPP, Alexander – CDU –
Weilburger Straße 20, 35753 Greifenstein-Holzhausen

– HOF, Frank – FDP –
Schloßstraße 8, 35753 Greifenstein-Beilstein

– RUDOLPH, Sascha – FWG –
Im Brühl 37, 35753 Greifenstein-Beilstein

– KOCHER, Stefan – ULfG –
Talstraße 13, 35753 Greifenstein

Meine Feststellungen gelten gemäß § 33 Abs. 3 KWGmit Wir-
kung vom 11.04.2016.
Gegen meine Feststellungen kann jede im Wahlkreis Greifen-
stein zur Gemeindevertreterwahl wahlberechtigte Person ge-
mäß § 34 Abs. 4 i. V. m. § 25 KWG binnen einer Ausschlussfrist
von 2 Wochen nach der öffentlichen Bekanntmachung bei mir
Einspruch erheben.
Der Einspruch einer wahlberechtigten Person, die nicht die Ver-
letzung eigener Rechte geltend macht, ist nur zulässig, wenn
mindestens 1 % der Wahlberechtigten (54 Personen) den Ein-
spruch unterstützen.

Greifenstein, 20.04.2016

Der Gemeindewahlleiter der Gemeinde Greifenstein

gez. Kröckel

Sitzung des Ortsbeirats Holzhausen
Zu der Sitzung des Ortsbeirats Holzhausen am Mittwoch, dem
11.05.2016, um 19.30 Uhr im Dorfgemeinschaftshaus Holzhau-
sen, Ulmtalstraße 8, wird hiermit eingeladen.

Tagesordnung:
1. Eröffnung und Begrüßung
2. Feststellung der ordnungsgemäßen Einladung und
Beschlussfähigkeit

3. Bericht des Ortsvorstehers
4. Sanierung Bachstraße
5. Verkehrssituation Katzenfurter Straße
6. Verschiedenes

Die Sitzung ist öffentlich, soweit nicht durch Beschluss die Öf-
fentlichkeit bei einzelnen Tagesordnungspunkten ausgeschlos-
sen wird.

gez. Alexander Ott, Ortsvorsteher

Gemeindeverwaltung bleibt geschlossen
Die Gemeindeverwaltung bleibt am Freitag, dem 06.05.2016 (Tag
nach „Christi Himmelfahrt“) geschlossen.
AmMittwoch, dem 04.05.2016, ist die Verwaltung zusätzlich von
13.30 bis 15.30 Uhr geöffnet.

Sprechtage der Deutschen
Rentenversicherung

(ehemals LVA, BfA und Bundesknappschaft)
Die Sprechtage der Deutschen Rentenversicherung finden jeden
Dienstag in der Zeit von 08.00 bis 12.30 Uhr sowie von 13.30 bis
16.00 Uhr in der Stadtverwaltung Dillenburg, Rathausstraße 7,
statt. Terminvergabe unter Tel. 0641 97789005.
Alle für die Beratung relevanten Versicherungsunterlagen (Versi-
cherungskarten, Aufrechnungsbescheinigungen, Durchschriften
aus den Nachweisheften, Nachweise über Ersatz- und Ausfall-
zeiten) sind mitzubringen.
Im Übrigen ist die Auskunfts- und Beratungsstelle der Deutsche
Rentenversicherung in 35392 Gießen, Leihgesterner Weg 35,
unter Tel. 0641 97789005
Montag und Donnerstag 07.30 bis 18.00 Uhr und Dienstag und
Mittwoch 07.30 bis 15.00 Uhr, Freitag 07.30 bis 12.30 Uhr, zu
erreichen.

Beratungstermine für die Reha-Servicestelle können unter Tel.
0641 9729-222 vereinbart werden.

4. FORUM Familienfreundlichkeit –
Fachveranstaltung „Familien auf der Flucht
suchen ein Zuhause“

Wie in den vorherigen FOREN werden im 4. FORUM FAMILIEN-
FREUNDLICHKEIT gelungene, örtliche Praxisbeispiele zum The-
ma „Familien auf der Flucht suchen ein Zuhause“ mit kurzen Bei-
trägen in den Mittelpunkt gestellt.
Sascha Kirchhoff von der Schreibwerkstatt Herborn wirdmit dem
Projekt „Schreiben mit Flüchtlingen“ den thematischen Input ge-
ben.
U.a. wird Isabel-Theres Spanke, Caritasverband Wetzlar/ Lahn-
Dill-Eder, das „Arbeitsfeld Flüchtlinge und Ehrenamt Dillenburg“
vortragen, Manfred Weber, Handwerkskammer Wiesbaden, die
„Förderung der Ausbildung von jungen Flüchtlingen im Hand-
werk“ vorstellen sowie Sabine Theis, Kindertagesstätte der Arbei-
terwohlfahrt in Dillenburg, über „Zahid ist ein geflohenes Kind
und in erster Linie ein Kind – Beispiel eines Kindes mit Flucht-
erfahrung“, berichten.
Anschließend bieten die Projektausstellungen im Kreistagssit-
zungsaal genügend Raum für Fragen und Antworten zum Thema.



Die „AG familienfreundliche Städte und Gemeinden“ des Bünd-
nisses für Familien im Lahn-Dill-Kreis hat am 04.10.2011 erstmals
alle Kommunen im Kreis zu einem „FORUM Familienfreundlich-
keit“ eingeladen.
Ziel der Veranstaltung bestand darin, kommunale familien-
freundliche Projekte vor Ort vorzustellen und sich anschließend
interkommunal miteinander auszutauschen. In dieser Tradition
wird das 4. FORUM durchgeführt.
Die Veranstaltung ist kostenlos. Es wird um eine Anmeldung ge-
beten, da die Platzzahl beschränkt ist.

Zum Hintergrund:
Familienfreundlichkeit – ein Gewinn für alle!“ Unter diesemMotto
wurde das Bündnis für Familie im Lahn-Dill-Kreis am 11. Novem-
ber 2005 gegründet. Viele PartnerInnen aus den Kommunen, dem
Kreis, denUnternehmen, denGewerkschaften, der Arbeitsagentur,
des Kommunalen Jobcenters, der Industrie- und Handelskam-
mern, der Handwerkskammer, der Politik, der Gesellschaft, der
Kirchen, der Vereine und der Wohlfahrtsverbänden arbeiten seit
der Gründung aktiv an der Umsetzung familienfreundlicher Ideen
und Initiativen. Gemeinsam gilt es, neue Ansätze zu finden, um im
Lahn-Dill-Kreis ein familienfreundliches Bewusstsein zu schaf-
fen.
Ansprechpartnerin beim Lahn-Dill-Kreis für Fragen zum Thema
ist MeikeMenn, Tel. 06441 407-1222, E-Mail: meike.menn@lahn-
dill-kreis.de.
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Feuerwerk am 4. Mai 2016 im Ortsteil
Greifenstein

DieOrdnungsbehörde der GemeindeGreifenstein weist daraufhin,
dass am Mittwoch, dem 04.05.2016, in der Zeit von 21.50 bis
22.00 Uhr ein Feuerwerk im Bereich der Burg Greifenstein statt-
findet. Wir bitten die Bevölkerung um Verständnis und entspre-
chende Beachtung.
Der Bürgermeister als Ordnungsbehörde der Gemeinde
Greifenstein

Veranstaltungen der Ortsvereine
und Kirchen im Monat Mai

• Lesung Burg Greifenstein Samstag, 7. Mai 2016
Veranstalter: Greifenstein-Verein e.V.
• Zweiter Konfirmationsgottesdienst Sonntag, 8. Mai 2016
Veranstalter: Ev. Kirchengemeinde Beilstein-Rodenroth

• Pfingstkirmes in Beilstein
Freitag, 13. Mai 2016, bis Montag, 16. Mai 2016
Veranstalter: Kirmesausschuss Beilstein

• Weinfest des TuSpo Holzhausen Sonntag, 15. Mai 2016 16:00
Veranstalter: TuSpo Holzhausen
• Internationaler Museumstag Sonntag, 22. Mai 2016
Veranstalter: Greifenstein-Verein e.V.

Unsere Jubilare
Wir gratulieren

Die Gemeinde gratuliert nachstehend aufgeführten
Einwohnern zu deren Ehrentag recht herzlich und
wünscht alles Gute:

1. Mai 2016
Frau Else Biemer, OT Allendorf, Hasenohrweg 3 80
2. Mai 2016
Frau UrsulaWeis, OT Odersberg, Arborner Weg 17 80
3. Mai 2016
Frau Brigitte Bossert, OT Greifenstein,
Obergasse 2 70
Herrn Walter Huber, OT Beilstein,
Herrenpferchstr. 5c 75

4. Mai 2016
Frau Elke Staudt, OT Beilstein, Westendstr. 12 70
6. Mai 2016
Herrn Dietrich Hüsken, OT Greifenstein,
Borngasse 4 75

Gemäß dem neuen Bundesmeldegesetz
(§ 50 Abs. 2) dürfen nur noch Altersjubilare
ab dem 70. Geburtstag, jeder fünfte weitere
Geburtstag und ab dem 100. Geburtstag jeder
folgendeGeburtstag veröffentlicht werden.

Ehejubiläen sind das 50. und jedes folgende
Ehejubiläum.



Bereitschaftsdienste

Ärztlicher Bereitschaftsdienst
an Wochenenden, Feiertagen sowie an Werktagen in

der Zeit von 18.00 bis 07.00 Uhr für alle Ortsteile der

Gemeinde Greifenstein.

Ärztliche Dispositionszentrale Hessen, Kassel

Ärztlicher Notdienst Dillenburg

Dillkliniken, Rotebergstraße

Telefon 116 117

Sprechstunden der Gemeindeverwaltung
OT Beilstein, Herborner Straße 38

Montag – Freitag 08.30 – 12.00 Uhr

Montag und Dienstag 13.30 – 15.30 Uhr

Donnerstag 13.30 – 17.30 Uhr
Die Gemeindeverwaltung ist unter Tel. 02779 9124-0, Fax 02779 9124-
40 sowie E-Mail: mail@greifenstein.de, zu erreichen.
Die Finanzabteilung sowie die Kasse sind nach vorheriger Terminab-
sprache erreichbar (Telefon-Nr. siehe Telefonverzeichnis).

Wichtige Rufnummern und Notrufe
Feuerwehr und Rettungsdienst 112

Polizei 110

Gemeindeverwaltung 02779 9124-0

Nach Dienstschluss:
Bürgermeister Kröckel 02779 510745

Bauhof:

Leitung: Burkhard Fey 0177 2007419

Helmut Hopf 01578 6895709

Polizeistation Herborn 02772 47050

DILL-KLINIKEN – Dillenburg 02771 396-0

Klinikum Wetzlar-Braunfels – Standort Wetzlar 06441 791

– Standort Braunfels 06442 302-0

Krankenhaus Ehringshausen 06443 8280

Pneumologische Klinik Waldhof
Elgershausen Greifenstein 06449 927-0

Kreiskrankenhaus Weilburg 06471 313-0

Hebammen Weilburg –
24 Stunden erreichbar 06471 918881

EAM
Strom-und Erdgasversorgung 0561 9330-9330
Netz und Einspeisung 0800 3250532*
Entstörungsdienst:
Strom 0800 3410134*
Erdgas 0800 3420234*

*kostenfreie Rufnummern

Zahnärztliche Notdienstzentrale
Tel. 01805 607011

Annahmeschluss GN KW 18:
Samstag, 30.04., 12 Uhr

Pflegedienst Mobil
Heike Lang
exam. Krankenschwester, Tel. 06477 1426

Wochenenddienst am 30. April und 1. Mai 2016
Schwester Bobby (Kalliopi Florou), Telefon 0171 4626385

Dienst am 5. Mai: Schwester Dana Meier, Tel. 0171 4626385

Es wird darauf hingewiesen, dass darüber hinaus für die ärztliche Not-
versorgung die

Klinik Waldhof Elgershausen, Tel. 06449 927-0,

mit ihrem Ärztepersonal sowie den dazugehörigen Einrichtungen in An-
spruch genommen werden kann.

Apothekendienst
am 30.04.16 Dill-Apotheke, Herborn, Tel. 02772 2525
am 01.05.16 Glocken-Apotheke, Sinn, Tel. 02772 51441
am 05.05.16 Schloss-Apotheke, Driedorf, Tel. 02775 234

AnWochentagen außerhalb der normalen Geschäftszeiten kann ebenfalls
der Notdienst in Anspruch genommen werden.

Tierärztlicher Bereitschaftsdienst
für Groß- und Kleintiere

Den tierärztlichen Bereitschaftsdienst erfragen Sie bitte bei Ihrem
Haustierarzt.

Forstdienstbereitschaft
Notfall-Nummer 0151 10860734

Ortsgerichte
Greifenstein I
zuständig für den Ortsteil Allendorf
Vorsteher: Rainer Schleifer, Allendorf, Hasenohrweg 3,
Tel. 06478 277731
Stellvertr.: Maik Peter, Allendorf, Dammweg 18, Tel. 06478 4734913

Greifenstein II
zuständig für die Ortsteile Holzhausen und Ulm
Vorsteher: Norbert Klumpp, Holzhausen, Auf Jakobsgarten 5,
Tel. 06478 440
Stellvertr.: Otto Schäfer, Ulm, Am Hang 6, Tel. 06478 2288

Greifenstein III
zuständig für die Ortsteile Beilstein, Greifenstein, Rodenberg und
Rodenroth
Vorsteher: Martin Koob, Beilstein, Friedhofstraße 16,
Tel. 02779 1402
Stellvertr.: Matthias Gimbel, Rodenberg, Hohler Weg 13,
Tel. 0151 25337300

Greifenstein IV
zuständig für die Ortsteile Arborn, Nenderoth und Odersberg
Vorsteher: Manfred Tropp, Arborn, Schlagwiese 6, Tel. 06477 1266

Beglaubigungen im Ortsgerichtsbezirk Greifenstein IV
können auch für den Ortsteil Nenderoth von HerrnMark Schmidt-
Conrad, Kastanienweg 5, Tel. 06477 1270, und für den Ortsteil
Odersberg von Herrn Mario Becker, In der Hofeck 4, Tel. 06477
911731, vorgenommen werden.

Schiedsmänner
Udo Becker, Mühlenweg 7, OT Holzhausen, Tel. 06478 1537,
zuständig fürdieOrtsteileAllendorf,Holzhausen,Ulm,Greifenstein

KarlGeorgJung-Seibel,Lindenstraße17,OTHolzhausen,Tel.06478607
zuständig für die Ortsteile Arborn, Beilstein, Nenderoth, Oders-
berg, Rodenberg, Rodenroth
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Kirchliche Nachrichten
Ev. Kirchengemeinde Greifenstein

Wort der Woche
Beziehungen sind das halbe Leben. Die Beziehung zu Gott das
ganze.
Arno Backhaus

Samstag, 30. April 2016
20.00 Uhr Konfirmanden-Abendmahlsfeier in der Schlosskirche

Greifenstein

Sonntag, 1. Mai 2016
14.00 Uhr Konfirmationsgottesdienst in der Schlosskirche

Greifenstein. Unsere diesjährigen Konfirmanden:
Felix Georg, Tobias Maiwald, Simon Stein,
Johannette Wilnauer

Montag, 2. Mai 2016
16.00 Uhr Krabbelgruppe im ev. Gemeindehaus Edingen

Dienstag, 3. Mai 2016
18.00 Uhr Teenkreis im ev. Gemeindehaus Greifenstein
19.15 Uhr Probe der Blasbrothers im ev. Gemeindehaus

Mittwoch, 4. Mai 2016
15.30 Uhr Herzliche Einladung zumMaikaffee des Frauenkreises

Greifenstein im ev. Gemeindehaus Greifenstein!

Donnerstag, 5. Mai 2016
11.00 Uhr Gottesdienst zu Himmelfahrt an der Skihütte

am Dillblick mit Pfr. Dr. Armin Kistenbrügge

Freitag, 6. Mai 2016
12.00 Uhr Freitagstreff im ev. Gemeindehaus Edingen.

Mittagessen für Jung und Alt, Fahrdienst möglich,
Anmeldung und Infos: Irene Krieger (Tel. 1337).
Hausaufgabenbetreuung und Hilfe beim Lernen für
Kids und Teens. Bei allen Menüs ist eine Vorsuppe
und ein Dessert im Preis. (Erw. 4,– /Kinder 2,– ).
Anmeldungen bitte bis Donnerstag (13.00 Uhr) unter
der o.g. Tel-Nummer
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AnnaAnnaAnnaAnnaAnnahmeschluss-hmeschluss-hmeschluss-hmeschluss-hmeschluss-
VVVVVooooorvrvrvrvrverlegungenerlegungenerlegungenerlegungenerlegungen
In den folgenden Wochen muss der Annahme-
schluss vorverlegt werden:

KW 18 (Christi Himmelfahrt)
Vorverlegung von Montag, 2. Mai,
auf Samstag, 30. April, 12.00 Uhr.

KW 20 (Pfingsten)
Vorverlegung von Montag, 16. Mai,
auf Samstag, 14. Mai, 12.00 Uhr.

KW 21 (Fronleichnam)
Vorverlegung von Montag, 23. Mai,
auf Samstag, 21. Mai, 12.00 Uhr.

Wir bitten um Beachtung!

!

15.30 Uhr Jungschar im ev. Gemeindehaus Edingen

Ansprechpartner in der Gemeinde
– Ev. Pfarramt: Pfarrer Dr. Armin Kistenbrügge (06449 802)
– Gemeindepädagoge: Christoph Buskies (06449 921457)
– Kirchmeisterin: Carola Reese (06449 6713)
– Küster: Tamara Becker-Warter und Hans Peter Warter (6346)
– Ansprechpartnerin für Vermietungen des Gemeindehauses:
Carola Reese (s.o.)

– Ansprechpartnerin für Vermietungen der Schlosskirche für
Trauungen: Hannelore Beard, Tel. 06449 6472

Besuchen sie unsereGemeinde auch im Internet:www.kirche-
greifenstein.de

Evangelische Kirchengemeinde
Beilstein-Rodenroth

Flurnamenwanderungmit Wolfgang Donner am 30. April um
14.30 Uhr ab der Eichholz-Schutzhütte
Als fünfte und letzte geschichtliche Veranstaltung zum 400-jähri-
gen Jubiläum der Beilsteiner Schlosskirche findet am Samstag,
dem 30. April – diesmal als Gemeinschaftsaktion der Ev. Kirchen-
gemeinde Beilstein-Rodenroth und des Heimat- und Geschichts-
vereins (HGV) Beilstein – eine Flurnamenwanderung mit Wolf-
gang Donner statt. Beginn ist um 14.30 Uhr etwas außerhalb von
Beilstein an der Schutz- und Grillhütte am Eichholz, die über die
Friedhofstraße oder über Wallendorf zu erreichen ist.
Auf einem etwa 2,5 km langen Rundweg wird Wolfgang Donner
durch die Beilsteiner Gemarkung führen. Dabei wird er auf die
verschiedensten Flurnamen hinweisen, sie nach Möglichkeit er-
klären und bei einigen auch geschichtliche Hintergründe aufzei-
gen: Welche Bedeutung haben sie und was verraten sie über die
damalige Zeit? Für manche Bezeichnung kann dabei auch ein
Zusammenhangmit der Zeit des Baus der Schlosskirche vor 400
Jahren hergeleitet werden.
Neben den Flurnamen entlang des Weges werden auch die
Beilsteiner Flurnamen auf der gegenüberliegenden Talseite erläu-
tert. Zu Beginn wird der frühere Flurname „Auf demBackesberg“,
welcher schon zu Zeiten der Reformation als „Bekkers Wiese“
nachgewiesen ist, und auf der anderen Talseite der „Galgenstein“
und das „Kreuz“ gezeigt. Anschließend wird durch die „Wolfs-



bach“ über den „Blankengarten“ zum „Schmidtborn“ gewandert.
Zurück verläuft die Wanderung durch den Wald „Straubersberg“
hinunter zum „Trompetersloch“ und zur ehemaligen Grenze zwi-
schen Nassau-Beilstein und Solms-Greifenstein. Hier wird dann
auch ein historischer Grenzstein mit den Buchstaben HN für Her-
zogtum Nassau und KP für Königreich Preußen gezeigt.
Ein weiteres Thema ist die Sage vom Trompetersloch, die von
einemTrompeter handelt, der als Bote eineNachricht vomSchloss
Beilstein nach Greifenstein bringen sollte und dabei von Räubern
überfallen wurde. Hier werden geschichtliche Zusammenhänge
insbesondere in die Zeit der Erbauung der Beilsteiner Schloss-
kirche hergeleitet. Diese Sage zieht sich dann auch wie ein roter
Faden durch die Flurnamenwanderung.
Der Spaziergang wird dann an der Schutzhütte am Eichholz ge-
mütlich bei Kaffee und Kuchen ausklingen. Dabei können dann
auch noch weitere Informationen und Geschichten ausgetauscht
werden. Nähere Informationen gibt es unter der Telefonnummer
02779 1434 bei Wolfgang Donner.

Gottesdienst am 1. Mai um 14.00 Uhr am CVJM-
Freizeitzentrum in Rodenroth
Am 1. Mai begeht das CVJM-Freizeitzentrum in Rodenroth sei-
nen diesjährigen – an diesem Termin mittlerweile schon traditio-
nellen – Freundestag und beginnt diesen um 14.00 Uhr mit einem
Gottesdienst auf dem Außengelände des Freizeitzentrums (bei
schlechtemWetter drinnen im Freizeitzentrum).
Da der 1. Mai in diesem Jahr auf einen Sonntag fällt, feiern wir an
diesem Sonntag keinen eigenen Gottesdienst (weder in Beilstein
noch inRodenroth!), sondern feiern ihn gemeinsammit den Freun-
den des Freizeitzentrums und dem CVJM-KreisverbandWetzlar-
Gießen um 14.00 Uhr auf dem Gelände des CVJM-Freizeit-
zentrums in Rodenroth und laden die ganze Gemeinde herzlich
dazu ein. Die Predigt hält der frühere Superintendent Rainer Kunick
ausWetzlar.
Im Anschluss an den Gottesdienst besteht dann die Möglichkeit
zumgemeinsamenKaffeetrinken und abends dann auch noch zum
Bratwurst- und Pizzaessen. Zwischendurch gibt es die Möglich-
keit, sich über die neusten Entwicklungen und Veränderungen im
Freizeitzentrumzu informieren und sich sportlich zubetätigen.Unter
anderemgibt es dabei auch dieMöglichkeit, die neue Trendsportart
„Jugger“ kennenzulernen und selbst auszuprobieren.

Gottesdienste undGemeindeveranstaltungen in derWoche
vom 30.04. – 07.05.2016
Samstag, 30. April 2016
14.30 Uhr Flurnamenwanderung mit Wolfgang Donner im

Rahmen des Beilsteiner Schlosskirchen-Jubiläums
ab der Schutzhütte am Eichholz

Sonntag, 1. Mai 2016
10.45 Uhr Kindergottesdienst im Martin-Luther-Haus
14.00 Uhr Gemeinsamer Gottesdienst unserer

Kirchengemeindemit demCVJM-Kreisverband
Wetzlar/Gießen anlässlich des diesjährigen Freundes-
tages des CVJM-Freizeitzentrums auf dem
Außengelände des Freizeitzentrums in Rodenroth
(bei schlechtemWetter im Freizeitzentrum)

Montag, 2. Mai 2016
09.30 Uhr Krabbelgruppe „Windelflitzer“ imMartin-Luther-Haus
18.30 Uhr Chorprobe der Familienkantorei

im Martin-Luther-Haus in Beilstein
19.30 Uhr Chorprobe des Rodenrother Beerdigungschors

im ev. Gemeindehaus in Rodenroth

Dienstag, 3. Mai 2016
17.15 Uhr Jungschar im Martin-Luther-Haus in Beilstein

Mittwoch, 4. Mai 2016
17.00 Uhr Bürostunde imGemeindebüro, Herrenpferchstraße 9

(bis 18.30 Uhr)
19.30 Uhr „Kreativ-Gruppe“ im ev. Gemeindehaus in Rodenroth
20.00 Uhr Chorprobe des Posaunenchors

im Martin-Luther-Haus in Beilstein

Donnerstag, 5. Mai 2016, Christi Himmelfahrt!
10.00 Uhr Himmelfahrts-Gottesdienst in der ev. Kirche in

Rodenroth (Achtung: In Beilstein ist an Himmelfahrt
kein Gottesdienst!)
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Freitag, 6. Mai 2016
10.00 Uhr Bürostunde imGemeindebüro, Herrenpferchstraße 9

(bis 12.00 Uhr)
19.00 Uhr Gemeinsames Jugend-Bistro der Ev.

Kirchengemeinden Beilstein-Rodenroth, Driedorf und
Nenderoth im Martin-Luther-Haus in Beilstein

Besuchen Sie uns online: www.ev-kirche-beilstein.de
Kontakte
Pfarrer Ralf Peter Jäkel, Gemeindebüro, Herrenpferchstraße 9,
35753 Greifenstein-Beilstein, Tel. 02779 331, Mail: ev-kirche-
beilstein@t-online.de.

Weitere wichtige Kontaktadressen in der Gemeinde
– Stellvertretender Vorsitzender des Kirchenvorstands: Johannes
Knoll, Beilstein, Tel. 02779 1669

– Organistin: Martha Schmidt, Beilstein, Tel. 02779 256
– Küsterin Schlosskirche Beilstein: Renate Eckert, Beilstein,
Tel. 02779 1306

– Küsterin Kirche/Gemeindehaus Rodenroth: Siegrid Mehl,
Rodenroth, Tel. 02779 911122

– Hausmeister Martin-Luther-Haus Beilstein: Michael Fleck,
Beilstein, Tel. 02779 510801

– Posaunenchor: Armin Hemann, Beilstein, Tel. 02779 1230
– Ev. Kindertagesstätte Beilstein, Westerwaldstraße 30,
Beilstein, Tel. 02779 477, Fax 02779 510843,
Mail: ev.kita.beilstein@ekhn-net.de

Evangelische Kirchengemeinde Ulmtal
Ein gutesWort
Jesus Christus, du hast der Angst die Macht genommen. Heute
bin ich stark, heute bin ich zuversichtlich. Und auch wenn wir
manchmal alles schwer erscheint in meinem Herzen, findest du
einen Ausweg aus der Not. Du herrschst im Himmel und auf Er-
den. Warum sollte ich mich fürchten? Amen.
Losung für junge Leute zum 5. Mai 2016

Sonntag, 1. Mai 2016
10.00 Uhr Gottesdienst in Allendorf

Montag, 2. Mai 2016
15.00 Uhr Hausaufgabenbetreuung in Ulm
19.30 Uhr Bibelgesprächskreis in Ulm

Mittwoch, 4. Mai 2016
10.00 Uhr Spielkreis in Ulm
15.00 Uhr Seniorenkreis in Allendorf
19.00 Uhr Abendgebet in Ulm

Donnerstag, 5. Mai 2016
10.00 Uhr Gottesdienst zum Himmelfahrtstag im

Skulpturenpark von Siegfried Fietz mit der SELK

Freitag, 6. Mai 2016
16.00 Uhr Gottesdienst im Wohn- und Pflegeheim Ulm

Zinn GmbH, Otto

GRABMALE

Daubhäuser Straße 24 • 35630 Katzenfurt
Telefon 0 64 49 / 13 00 • info@otto-zinn.de

• Grabdenkmäler jeder Art
• Säulen und Blumenschalen in Naturstein
• Lieferung von Bronze-Schriften, - Vasen, - Laternen
• kostenloser Verleih von Holzrahmen zur Erstbepflanzung

Otto Zinn GmbH

-Anzeige-



Hinweise
Die Evangelische Kirchengemeinde Ulmtal veranstaltet gemein-
sam mit der Selbstständigen Evangelisch Lutherischen Kirchen-
gemeine SELK aus Allendorf zu Himmelfahrt am Donnerstag, den
5. Mai 2016 um 10.00 Uhr einen gemeinsamenWaldgottesdienst
im Skulpturenpark von undmit Siegfried Fietz. Außerdem beglei-
tet der Posaunenchor den Gottesdienst. Wir wollen unsere Gäste
mit Speis und Trank beköstigen.
Der Erlös wird dem Hospiz Haus Emmaus in Wetzlar und unserer
Diakonie als soziale Projekte zugutekommen. Alle Mitbürger, Aus-
flügler, Freunde und selbstverständlich alle Väter mit ihren Fami-
lien sind herzlich willkommen.

Männertreff
Ein neuer Gemeindekreis hat sich zusammengefunden. Männer
unserer Gemeinde treffen sich zumAustausch, etwas gemeinsam
zu unternehmen… Wenn Sie Interesse haben, nehmen Sie bitte
Kontakt auf zu Uwe Schössow, Tel. 06478 2208. Herzliche Einla-
dung!

Einführung des Presbyters Sascha Schmidt
AmSonntag, dem08.05., wird der neuePresbyter SaschaSchmidt
in sein Amt als Presbyter in einem Gottesdienst in Holzhausen
eingeführt. Beginn des Gottesdienstes ist um 10.00 Uhr. Herzli-
che Einladung!

Geburtsläuten
Wenn in unserer Kirchengemeinde ein Kind zur Welt gekommen
ist, bieten wir an, anlässlich der Geburt zu läuten. Die jeweiligen
Eltern werden gebeten, sich bei den Küsterinnen zu melden.

Abholung zum Gottesdienst
Wer gerne in den Gottesdienst kommenmöchte, aber keine Fahr-
gelegenheit hat, wird gebeten, sich bei den Küsterinnen, Presby-
terInnen oder dem Pfarrer zu melden.

Hausbesuch
Wer einen Hausbesuch des Pfarrers wünscht, wird gebeten, sich
entweder an Pfr. Weiß, die PresbyterInnen, die Besuchsdienst-
kreismitarbeiter oder die Küsterinnen zu wenden.

Büro
Das Pfarrbüro ist donnerstags von 09.00 – 11.00 Uhr geöffnet
außer an Feiertagen.

Kontakte
– Pfarrer Jochen Weiß, Kirchstr. 8, Greifenstein-Ulm, Tel. 721
– Gemeindereferentin Angela Proll, Heimlingstraße 11, Allendorf,
Tel. 277432

– Küsterin Annegret Burkert, Ulmbachstr. 4, Ulm, Tel. 681
– Küsterin Susanne Schmidt, Taunussstr. 1, Holzhausen,
Tel. 2674

– Christa Römershäuser (nur Sterbeläuten)

Unsere Homepage: www. Ev-Kirchengemeinde-Ulmtal.de
Besuchen Sie uns doch mal auf unserer Homepage!

Evangelische Kirchengemeinde Nenderoth
Arborn, Mengerskirchen, Nenderoth, Odersberg undWinkels
Kontakte: Pfarrer Reiner Lepper, Ev. Pfarramt Nenderoth, Hauptstr.
47, 35753 Greifenstein-Nenderoth, Tel. 06477 435, Fax 06477
911498, Mail: ev.kirchengemeinde.nenderoth@ekhn-net.de

Öffnungszeiten Gemeindebüro: Frau Franz, Donnerstag von 09.00
bis 12.00 Uhr und Freitag von 15.00 bis 17.00 Uhr
Küster: Arborn und Nenderoth: Frau Diebel, Tel. 06477 1243
Odersberg: Herr Klees, Tel. 06477 379

Wochenspruch
Gelobt sei Gott, der mein Gebet nicht verwirft noch seine Güte
von mir wendet.
Psalm 66,20

Sonntag, 1. Mai 2016, Rogate
10.00 Uhr Kindergottesdienst im Konfi-Saal, Nenderoth
15.00 Uhr Gottesdienst in Nenderoth

Montag, 2. Mai 2016
18.30 Uhr Feldenkrais im Ev. Gemeindehaus in Arborn
Donnerstag, 5. Mai 2016, Christi Himmelfahrt
10.30 Uhr Gottesdienst in Arborn (Vogelschutzhütte NABU)
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Roth, Sägewerk

Freitag, 6. Mai 2016
Wegen Urlaub von Frau Franz bleibt das Pfarrbüro geschlossen.
19.00 Uhr Jugendbistro im Martin-Luther-Haus,

Westerwaldstraße 52 in Beilstein

Kath. Kirchort Maria Himmelfahrt Driedorf
Freitag, 29. April 2016
08.30 Uhr Hl. Messe – Herborn, Krypta
Krankenkommunion nach Vereinbarung Driedorf

Samstag, 30. April 2016
17.30 Uhr Hl. Messe in Breitscheid

Sonntag, 1. Mai. 2016, 6. Sonntag der Osterzeit
09.00 Uhr Heilige Messe in Driedorf

Dankgottesdienst der Erstkommunionkinder
Kollekte für die Pfarrgemeinde

09.00 Uhr Hl. Messe in Sinn
10.30 Uhr Hl. Messe in Herborn und Bicken
17.00 Uhr Maiandacht in Niederweidbach mit Weihbischof

Thomas Löhr

Donnerstag, 5. Mai 2016, Christi Himmelfahrt
09.00 Uhr Heilige Messe in Driedorf

Kollekte für die Pfarrgemeinde
09.00 Uhr Hl. Messe in Sinn
10.30 Uhr Hl. Messe in Herborn und Bicken

Samstag, 7. Mai 2016
17.30 Uhr Hl. Messe in Breitscheid

Kirchenchor
Der Kirchenchor probt in der Regel jeden Freitag um 20.00 Uhr im
Pfarrsaal. Neue Sänger sind uns jederzeit herzlich willkommen.
Nähere Infos unter Tel. 02775 578833 (Frau Barbara Heinle).

Urlaub
Vom 3. – 13. Mai 2016 ist Past. Ref. Paul Schermuly in Urlaub.

Sprechzeiten in der Kontaktstelle
Montag 14.00 – 16.00 Uhr (Frau Weier), Dienstag und Mittwoch
14.30 – 16.00 Uhr (Herr Schermuly), Freitag 14.00 – 16.00 Uhr
(Frau Weier). Unsere Adresse: Zum Rosengarten 13, 35759
Driedorf, Tel. 02775 324, Fax 02775 577821, Past. Ref. Paul
Schermuly, pr. 06476 2141, 0172 8866205.
Unsere Adresse im Internet: www.maria-himmelfahrt-driedorf.de
Unsere E-Mail-Adresse: p.schermuly@ herborn.bistum limburg.de,
e.weier@herborn.bistumlimburg.de

Evangelische Kirchengemeinde
Driedorf-Rodenberg

Wochenspruch
Gelobt sei Gott, der mein Gebet nicht verwirft noch seine Güte
von mir wendet.
Psalm 66,20

Freitag, 29. April 2016
16.00 Uhr Jungschar im Betsaal Driedorf

Sonntag, 1. Mai 2016
09.00 Uhr Gottesdienst in Rodenberg (Zlamal)
09.30 Uhr Gottesdienst in Waldaubach (Theiß)
10.15 Uhr Gottesdienst in Driedorf (Zlamal)
10.45 Uhr Gottesdienst in Gusternhain (Theiß)

Frühlings-Aktion!!!
Jetzt Brennholz zum Sparpreis

nur 35,-€/srm
Anlieferung möglich.

Sägewerk Roth - Tel.: 02775/8767

% %

-Anzeige-



Mittwoch, 4. Mai 2016
14.30 Uhr Frauenkreis im Betsaal Driedorf

Donnerstag, 5. Mai 2016, Christi Himmelfahrt
10.15 Uhr Gemeinsamer Gottesdienst des Pfarramtes 1 und 2

in der Ev. Kirche Driedorf (Theiß/Zlamal)

Freitag, 6. Mai 2016
19.00 Uhr Jugendbistro im Martin-Luther-Haus Beilstein
Öffnungszeit desGemeindebüros
Fr. Gimbel erreichen Sie amMittwoch, 4. Mai, von 16.00 bis 17.00
Uhr. (Telefon 02775 261, Fax 02775 577920, perMail: pfarrbuero@
evkirchengemeindedriedorf.de) oder nach Vereinbarung.
Kontakt
Pfr.Michael Zlamal, ZumRosengarten 45, Driedorf, Tel. 02775 261.

Katholische Kirchengemeinde St. Anna
Braunfels, Kirchort: Maria Himmelfahrt Leun

Sonntag, 1. Mai 2016
10.30 Uhr FAMILIENMESSE – Der Bus fährt auf Anforderung!

Bitte rufen Sie bis Freitagmittag, 12.00 Uhr, im
Pfarrbüro Braunfels oder bei Frau Ferincevic an, um
sich anzumelden!

18.00 Uhr Eucharistiefeier mit Eröffnung der Maiandachten
in der Schlosskirche Braunfels

Dienstag, 3. Mai 2016
19.30 Uhr BIBEL-lesen für Frauen – Herzlich eingeladen sind

alle Frauen zum Entdecken und Verstehen von
Frauen in der Bibel!

Mittwoch, 4. Mai 2016
10.00 Uhr Gottesdienst im Haus Ulmtal, Allendorf
17.00 Uhr Wortgottesfeier in der Gertrudisklinik Biskirchen
18.00 Uhr EUCHARISTIEFEIER als Vorabendmesse zum Fest

CHRISTI HIMMELFAHRT. Der Bus fährt auf
Anforderung 17.30 Uhr ab Allendorf. Bitte melden
Sie sich bis Dienstagmittag im Pfarrbüro zur Mitfahrt
an!

Das Pfarrbüro in Leun ist geöffnet
am 06.05. von 10.00 bis 12.00 Uhr!

E-Mailadressen für Leun
M.Menge@braunfels.bistumlimburg.de
A.Ferincevic@braunfels.bistumlimburg.de

Öffnungszeiten des zentralen Pfarrbüros in Braunfels,
Hubertusstr. 8
Montag – Donnerstag 10.00 – 12.00 Uhr und 14.00 – 16.00 Uhr,
Freitag 10.00 – 12.00 Uhr. Tel. 06442 953530, Fax 06442 9535319,
E-Mail: st.anna@braunfels.bistumlimburg.de.

Pfarrei St. Petrus, Herborn/Kath. Kirche
St. Michael, Sinn

Sonntag, 1. Mai 2016
09.00 Uhr Hl. Messe
10.30 Uhr Hl. Messe in Bicken
17.00 Uhr Maiandacht in Niederweidbach mit Weihbischof Dr.

Thomas Löhr – mitgestaltet von den Kirchenchören

Donnerstag, 5. Mai 2016, Christi Himmelfahrt
09.00 Uhr Hl. Messe

Am Montag, den 02.05. und am Freitag, den 06.05. ist das Pfarr-
büros in Sinn geschlossen!
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Kontakt
Kath. Pfarrbüro Sinn, Hochstr. 11, 35764 Sinn, Tel 02772 51862,
Fax 02772 570443, E-Mail st.michael-sinn@web.de. Bürozeiten:
Montag und Freitag, 10.00 – 12.00 Uhr.

Ev.-Luth. St. Paulsgemeinde Allendorf
Selbständige Ev.-Luth. Kirche (SELK)

Sonntag, 1. Mai 2016, Rogate
14.00 Uhr Gottesdienst mit Einweisung von Pfarrvikar Sebastian

Anwand in unsere Gemeinde, anschließend
gemeinsames Kaffeetrinken

Dienstag, 3. Mai 2016
18.15 Uhr Jungbläserschulung I
18.45 Uhr Jungbläserschulung II
19.30 Uhr Posaunenchor
19.30 Uhr Jugendkreis

Donnerstag, 5. Mai 2016, Christi Himmelfahrt
10.00 Uhr Predigtgottesdienst mit der Ev. Kirchengemeinde

im Skulpturenpark, anschließend gemeinsames
Mittagessen

Hinweis „Gottesdienst zumNachhören“
Predigten können über unsere Homepage www.selk-allendorf-
ulm.de im Internet „nachgehört“ werden. Außerdem besteht die
Möglichkeit, ein Abspielgerät für zu Hause oder das Krankenhaus
auszuleihen. Fragen Sie einfach den Küster oder unseren Kirchen-
vorsteher WolfgangWerner.

GeistlichesWort
Jesus Christus herrscht als König, alles wird ihm untertänig, alles
legt ihm Gott zu Fuß. Aller Zunge soll bekennen, Jesus sei der
Herr zu nennen, demman Ehre geben muss.
(Philipp Friedrich Hiller)

Kontakt
Pfarrer Alfred Prange, Untere Kirchstraße 2, 56459 Gemünden,
Tel. 02663 4467, Mail: allendorf.ulm@selk.de, Homepage: www.
selk-allendorf-ulm.de

Evangelische Gemeinschaft Allendorf
Heimlingstraße 3, www.eg-allendorf.de

Sonntag, 1. Mai 2016
10.00 Uhr Gottesdienst mit Karlheinz Kremer
10.30 Uhr Kindergottesdienst

Montag, 2. Mai 2016
19.30 Uhr Frauengebetskreis
20.00 Uhr Gemeindeleitung

Dienstag, 3. Mai 2016
17.00 Uhr Wilde Füchse Jungschar

Mittwoch, 4. Mai 2016
20.00 Uhr Vorstandsitzung

Donnerstag, 5. Mai 2016
14.30 Uhr Himmelfahrtsfest auf dem „Lichten Platz“ mit

Willi Epp vom ERF

Sonntag, 8. Mai 2016
10.00 Uhr Gottesdienst mit Marcelo Hildebrandt
10.30 Uhr Kindergottesdienst

Internetmacht’smöglich
Unter www.eg-allendorf.de finden Sie allgemeine Infos zu den
einzelnen Gruppen und den aktuellen Veranstaltungsplan.



Aus Vereinen und Verbänden
SG Ulmtal

SG Ulmtal informiert!
Am Samstag, den 30. April 2016 um 15.30 Uhr findet das Meis-
terschaftsspiel unserer SGU gegen Eintracht Wetzlar II in Allen-
dorf statt. Im Anschluss an das Spiel wird das Sportlerheim we-
gen des bevorstehenden Feiertages länger geöffnet sein.Wir freu-
en uns auf Euren Besuch.

Vorstand Spvgg. Ulm/Allendorf

Hilfe für Flüchtlinge in der Gemeinde
Greifenstein

Fahrdienst sucht weitere Helfer
Der TuSpo „Nassau“ Beilstein ist zurzeit – unter Federführung
von Gerhard Dietermann – sehr engagiert dabei, Flüchtlinge aus
Beilstein, Rodenroth und Nenderoth durch gemeinsames Fuß-
ball-Training in der Beilsteiner Basaltarena mit der einheimischen
Bevölkerung in Kontakt zu bringen, und trägt dadurch sehr viel
zur Integration der Flüchtlinge in der Gemeinde Greifenstein bei.
Allerding kommen die Helfer dabei so langsam an ihre Grenzen,
weil sie nicht mehr genug Leute haben, die dabei helfen können,
die Flüchtlinge aus Rodenroth und vor allem aus Nenderoth mit
dem Auto von ihren Wohnorten zum Training abzuholen und
hinterher auchwieder zurückzubringen. Deshalb werden hier drin-
gend noch weitere Mitarbeiter gesucht, die beim Abholen und
Zurückbringen der Flüchtlinge helfen können – und sei es nur hin
und wieder einmal imWechsel mit anderen.
Konkret geht es hierbei allwöchentlich um den Mittwochnach-
mittag. Da müssten die Flüchtlinge, die von 16.00 bis 17.30 Uhr
in Beilstein am Fußballtraining teilnehmen wollen, um kurz vor
vier in Rodenroth bzw. Nenderoth abgeholt werden und dann um
halb sechs wieder zurückgebracht werden. Am idealsten wäre es,
wenn sich dafür Helfer aus Rodenroth und Nenderoth fänden,
was zudem den Kontakt der Flüchtlinge zur heimischen Bevölke-
rung in ihren Wohnorten weiter vertiefen würde. Die meisten Hel-
fer werden dabei aus Nenderoth gesucht, da dort die meisten
jungen Männer untergebracht sind. Wer sich vorstellen könnte,
zumindest hin und wieder einmal mittwochs nachmittags einen
solchen Fahrdienst zu übernehmen, kann sich unter der Telefon-
nummer 02779 411 bei Gerhard Dietermann melden.

TC Ulmtal
Die Herren 60/65 des TC Ulmtal errangen bei den Meisterschaf-
ten des Tenniskreises Gießen im Alternate-Sportpark denWinter-
cup 2016. Die von September bis April ausgetragene Meister-
schaft beinhaltet 15 Matches. Es gab 13 Siege, 1 Unentschieden
und nur 1 Niederlage.
Neben dem TCUlmtal kämpftenWatzenborn-Steinberg, ESV/TC
Grünberg, TC Krofdorf/Wettenberg, SG Grünberg/Laubach, TC
Lich, TC Atzbach, und der TV Biebertal um den Wanderpokal.
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Zum Einsatz kamen v.l.: Günter Biederer, Jens Senger, Rainer
Biesgen, Günter Weber, Peter Wenzel, Karl-Heinz Furtner, Heinz-
Dieter Eckhard, Horst Berghäuser und Dieter Kern

Spvgg. Ulm/Allendorf – Abt. Tischtennis
Die Tischtennismannschaft der Spvgg. Ulm/Allendorf wurde sou-
veräner Meister in der 1. Kreisklasse Mitte. Verlustpunktfrei ge-
lang der direkte Wiederaufstieg in die Kreisliga.
Die Überlegenheit war so deutlich, dass man bereits vier Spiel-
tage vor Schluss als Meister feststand. Zudem wurde man auch
Pokalsieger der Kreisklasse.

Die stolzen Meister von links: Thomann Pietsch, Mario Schmidt,
Dieter Zimmerhackl, Ralf Peusch, Julian Kunz, Dennis Witkowski,
Jürgen Kunz. Es fehlt: Matthias Lenz

Kleintierzuchtverein H9 Lahn-Ulm
Biskirchen e.V.

Liebe Vereinskolleginnen und -kollegen,
unser nächstes Treffen findet am Montag, den 02.05.2016 um
19.00 Uhr im ehemaligen Backhaus in Biskirchen statt.
Wir wollen die Organisation unseres 3. Kleintiermarktes bespre-
chen. Es wäre schön wenn möglichst viele Mitglieder Zeit finden
und an dem Abend kommen können.
Es grüßt und lädt ein: der Vorstand

Ortsteil
ALLENDORF

Achtung!

Kleiderkammer in Allendorf
Die Kleiderkammer in Allendorf nimmt
ab sofort mittwochs von 16.00 bis
18.00 Uhr Frühjahrs- und
Sommerkleidung an!
Dringend Kinder-Fußballschuhe ab Größe 29
gesucht!
Ausgabe an Jedermann, Jedefrau und Jedeskind

im Alten Rathaus Allendorf, auch in
dieser Zeit.

Kontakt:
Konni Müller (06478 1243)
Brigitte Bovermann (06478 677,
brimabov@t-online.de)



Ortsteil
ARBORN
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Ortsteil
BEILSTEIN

TuSpo „Nassau“ Beilstein – Wandern
IVV-Wanderveranstaltungen
01.05.2016 Langenaubach 7/10/15/20 km
05.05.2016 Ebernhahn 5/10/20 km
05.05.2016 Stadtallendorf 6/10/20 km

W =Wandern, R = Radfahren, Sch = Schwimmen, AW = Abend-
wanderung, JWT = Juniorwandertag, M =Marathon

TuSpo „Nassau“ Beilstein bekommt im
Rahmen einer Preisverleihung bei der VOBA
Herborn Eschenburg in Eibelshausen eine
neuerliche finanzielle Zuwendung

In diesem Fall wurde diese Zuwendung für zwei konkrete Maß-
nahmen gegeben, u.a. zum Thema „Auseinandersetzungmit dem
Erasmus Programm und der damit verbundenen Absicht, junge

spanische Fußballer für Beilstein zu rekrutieren“ und der nach-
haltigen Inklusion von unserem 12. Mann Mario, worüber ja be-
kanntermaßen ein sehr schöner Kurzfilm gedreht wurde mit dem
Titel „Unser 12. Mann fehlt nie“.

Vorstand TuSpo „Nassau“ Beilstein

TuSpo „Nassau“ Beilstein verlängert Vertrag
mit seinem Trainer Rainer Wölfert und
stellt dabei den Trainer der 2. Mannschaft vor

Unabhängig des weiteren Klassenverbleibs in der KOL haben wir
bereits im Februar den Vertrag mit Rainer Wölfert um ein weiteres
Jahr verlängert, hiermit wollten wir als Vorstand, Spielausschuss
und demSpielerrat ein Zeichen setzen, und das gegenseitige Ver-
trauen in die Arbeit von Rainer damit dokumentieren.
Darüber hinaus mussten wir aufgrund des gesundheitlichen Aus-
scheidens von Dirk Sauer einen Wechsel bei der zweiten Mann-
schaft vollziehen. Alex Konetschny hat sich bereit erklärt, die zwei-
te Mannschaft zu übernehmen. Wobei abzusehen war, dass die
Vorzeichen für die Rückrunde unserer zweiten denkbar schlecht
waren und sind. Was mit dem engen Kader der zweiten zusam-
menhängt, dazu kommen Verletzungspech, und schulische Ver-
pflichtungen des einen oder anderen Spielers.

Vor demHintergrund sind wir als Verein TuSpo „Nassau“ Beilstein
dankbar, dass Alex diese schwierige Aufgabe übernommen hat,
natürlich wird er von Rainer Wölfert und unserem Spielausschuss
dabei unterstützt.
Zur Person Alex Konetschny, wohnhaft in unserem Nachbarort
Holzhausen, spielt schon seit den frühesten Jugendtagen bei
unserem Verein und war u.a. ein Spieler der B-Jugend Gruppen-
liga Mannschaft, Alex ist vom Potential her eigentlich auch ein 1.
Mannschaftsspieler, aber langwierige Verletzungen haben Ihn
immer wieder zurückgeworfen.

Vorstand TuSpo „Nassau“ Beilstein

Tischtennis-Abteilung des TuSpo
„Nassau“ Beilstein

Beilsteiner Tischtennisspieler schlagen sich beim
überlegenen Meister aus Merkenbach wacker
Besser als erwartet schlugen sich die Tischtennisspieler vom
TuSpo Nassau Beilstein am letzten Spieltag dieser Saison beim
verlustpunktfreien Spitzenreiter und Meister vom TTC Merken-
bach IV.
Da die Merkenbacher in dieser Saison so überlegen waren, dass
sie keines ihrer Spiele knapper als 8:2 gewannen und auch die als
Vizemeister bereits feststehenden Beilsteiner im Hinspiel eine
deftige 0:8-Heimniederlage gegen Merkenbach kassierten, hiel-
ten sich die Erwartungen der Beilsteiner beimRückspiel inMerken-
bach in Grenzen, zumal sie durch das Fehlen von Christian
Dietermann auch noch ersatzgeschwächt antreten mussten.
Primäres Ziel der Beilsteiner war es zunächst einmal, nicht wieder
„zu null“ zu verlieren. Doch der Auftakt in den beiden Eingangs-
doppeln war dann zunächst einmal eher ernüchternd. Denn so-
wohl Constantin Kunz/Ralf Peter Jäkel, die in der Rückrunde im
Doppel bis dahin noch ungeschlagen waren, als auch Dieter



Zenzinger/Hubert Strauß mussten ihr Doppel sang- und klanglos
in drei Sätzen abgeben und hatten dabei nicht einmal die Chance
auf einen Satzgewinn.
In den Einzeln jedoch sorgten die Beilsteiner dann für einige Über-
raschungen. Zunächst kamConstantin Kunz gegen Günter Klein,
den er bisher noch nie bezwingen konnte, zu einem klaren 3:0-
Sieg. Und auch Ralf Peter Jäkel schlug sich gegen den in Beil-
stein wohnendenMerkenbacher Spitzenspieler Helmut Merz, ge-
gen den er bislang noch nie auch nur einen Satz gewinnen konn-
te, lange Zeit erstaunlich gut und konnte sich sogar eine 2:1-
Satzführung erspielen. Doch im vierten und fünften Satz hatte er
Merz, der seine Spielweise nun umstellte, nichts mehr entgegen-
zusetzen und verlor in fünf Sätzen, so dassMerkenbachmit 3:1 in
Führung ging.
Da sich anschließend Hubert Strauß und Dieter Zenzinger im hin-
teren Paarkreuz Manfred Weller und Günter Hudel geschlagen
gebenmussten, wuchs dieMerkenbacher Führung auf 5:1 an und
es sah bereits nach einem schnellen Ende der Partie aus. Doch
dann gab es im vorderen Paarkreuz gleich zwei faustdicke Über-
raschungen. Zunächst konnte sich auch Ralf Peter Jäkel gegen
Günter Klein, den er bislang ebenfalls noch nie bezwingen konn-
te, klar in drei Sätzen durchsetzen. Und dann schlug im Spitzen-
einzel die große Stunde von Constantin Kunz, der gegen Helmut
Merz, der zuvor in dieser Saison bei einer Bilanz von 35:0 noch
ungeschlagen war und bis zum vorletzten Spieltag in 34 Einzeln
gerade mal drei Sätze abgeben musste, das Spiel seines Lebens
machte und demMerkenbacher Spitzenspieler in vier Sätzen doch
recht unerwartet die erste Saison-Niederlage beibrachte.
Damit konnteBeilstein überraschend auf 3:5 verkürzen. Dochda im
hinteren Paarkreuz Dieter Zenzinger und Hubert Strauß trotz guter
Leistung auch ihr zweites Einzel verloren, konnteMerkenbach seine
Führungwieder auf 7:3 ausbauen. EinenPunkt solltendieBeilsteiner
allerdings noch holen, und zwar erneut durchConstantin Kunz, der
dadurch in diesem Spitzenspiel überraschend alle drei Einzel ge-
winnen konnte. Allerdings profitierte er diesmal auch vom Pech
seinesGegnersManfredWeller, der nachbis dahin ausgeglichenem
Spielverlauf im dritten Satz verletzungsbedingt aufgeben musste.
Im letzten Spiel des Abends musste sich Dieter Zenzinger dann
trotz starker Leistung gegen Helmut Merz geschlagen geben, so
dass das Spiel mit 8:4 fürMerkenbach endete.
So viele Punkte konnte in dieser Saison keine andereMannschaft
gegen Merkenbach erspielen, so dass die Beilsteiner erhobenen
Hauptes den Heimweg antreten konnten und sich damit trösten
konnten, dem überlegenen und ungeschlagenen Meister aus
Merkenbach (36:0 Punkte) in einem würdigen Spitzenspiel lange
Zeit Paroli geboten zu haben und selber mit 28:8 Punkten zu
Recht Vizemeister vor dem TVHaiger IV (26:10) geworden zu sein.
Damit haben sich die Beilsteiner als Vizemeister der 2. Kreisklasse
Nord für die Relegationsspiele um den Aufstieg in die 1. Kreis-
klasse qualifiziert, die am Samstag, dem 30 April, in der Turnhalle
der Goldbachschule in Frohnhausen stattfinden. Dort hätten sie
eigentlich zunächst um 10 Uhr gegen den TSV Garbenheim, den
Vizemeister der 2. Kreisklasse Mitte, spielen müssen. Da hätten
sie dann allerdings ohne die verhinderten Leistungsträger
Constantin Kunz und Christian Dietermann antreten müssen, so
dass die Siegchancen in diesem Spiel gleich null gewesen wären
und die Beilsteiner Aufstiegsträume somit bereits zu platzen schie-
nen.
Da aber Garbenheim jetzt
doch etwas überraschend auf
die Teilnahme an der Relega-
tion verzichtet, muss Beilstein
nur noch ein Relegationsspiel
am 30.04. bestreiten, und
zwar um 16 Uhr gegen die SG
Quembach IV, den Vizemeister
der 2. Kreisklasse Süd. Und
da die Beilsteiner Spieler ab
16 Uhr zum Glück alle ein-
satzbereit sind und sie dann
folglich in Bestbesetzung an-
treten können, dürfen sie sich
jetzt durchaus berechtigte
Hoffnungen auf den Aufstieg
machen.
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Abfallwirtschaft
Lahn-Dill

Ortsteil
GREIFENSTEIN

Vom 30. April bis 8. Mai im Burgmuseum Greifenstein

Impressionen auf Seide und Porzellan
sowie Schmuckdesign

Greifenstein: Vom 30. April bis 8. Mai 2016 präsentiert Inge Hoherz
im Greifensteiner Burgmuseum ihre Arbeiten. Aquarelle auf Sei-
de, Porzellan handgemalt. Seidentücher und die besondere Gruß-
karte. Perlenketten und feinste Handarbeiten.
Geöffnet ist die Ausstellung werktags von 14.00 bis 18.00 Uhr,
an Wochenenden und den Feiertagen von 11.00 bis 18.00 Uhr.
Der Eintritt ist frei.

DELPHI-FILMTHEATER WEILBURG
Hainallee 10 · 35781Weilburg · Tel. 06471 30090 o. 922600 ab 14.00 Uhr · www.oberlahn.de

TOP-FILME vom 28.04. bis 04.05.2016
• The Huntsman & The Ice Queen 3D • Zoomania 3D •
• Batman vs. Superman: Dawn of Justice 3D •
• Kung Fu Panda 3 • The Big Short •
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EAM-GEWINNSPIEL: AUF WELCHER TOUR
KANN ICH ZUR EAM WECHSELN?
Einfach Frage beantworten und als Hauptpreis einen
Flugzeug-Rundflug gewinnen*

- Anzeige -

Die EAM hat unter dem Motto „Jetzt
aktiv wechseln“ ein neues Gewinnspiel
gestartet und verlost attraktive Preise.
In dieser Woche erwarten die Gewin-
ner wieder fünf Amazon-Gutscheine im
Wert von jeweils 50 Euro. Und natür-
lich warten auch wieder tolle Haupt-
gewinne: Unter allen Einsendern der
mehrteiligen Gewinnspielserie verlost
der kommunale Energieversorger ins-
gesamt drei einstündige Flugzeug-
Rundflüge für jeweils zwei Personen
mit einer Piper PA 28-140 von Kassel-
Calden aus über Hessen, Niedersach-
sen und Nordrhein-Westfalen. Mitma-
chen lohnt sich!

Und so einfach geht’s: Lesen Sie aufmerk-
sam den folgenden Text und beantworten
Sie die nebenstehende Gewinnspielfrage.

Die EAM startet ihre neue Heimvorteil-Tour
und besucht mit einem Informationsstand ab
sofort wieder die Städte und Gemeinden im ei-
genen Geschäftsgebiet. Vor Ort berät der kom-
munale Energieversorger Kunden und solche,
die es werden möchten, von 10 bis 18 Uhr rund
um die Belieferung mit Energie und hilft bei
einem Wechsel zur EAM. Darüber hinaus kön-
nen interessierte Bürgerinnen und Bürger am
Stand einen Termin vereinbaren und sich an-
schließend zu Hause beraten lassen. Weitere
Informationen zur Tour und die anstehenden
Termine gibt es im Internet unter www.EAM.
de/Heimvorteil-Tour-2016.

Gewinnspielfrage: Wie heißt die Tour,
auf der Interessierte vor Ort zur
EAM wechseln können?

a) Heimvorteil-Tour
b) Auswärtsspiel-Reise

Ihre Antwort schicken Sie bitte bis zum 6. Mai
2016 per E-Mail mit dem Betreff „Gewinnspiel“
an presse@EAM.de oder per Post an: EAM
GmbH & Co. KG, Abteilung Kommunikation,
Monteverdistraße 2, 34131 Kassel.

Wir wünschen allen Teilnehmern viel Erfolg!

*Mitarbeiter der EAM-Gruppe sind von der Teilnahme ausgeschlos-
sen. Der Rechtsweg ist ausgeschlossen. Eine Barauszahlung kann
nicht erfolgen. Hinweis zum Datenschutz: Ihre Daten werden aus-
schließlich für Zwecke dieses Gewinnspiels verwendet.

EAM-Gewinnspiel: Fünf Amazon-Gutscheine warten in dieser
Woche wieder auf die Teilnehmer.
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ENERGIE AUS DER MITTE

Nutzen Sie Ihr gutes Recht,
Ihren Anbieter selbst zu bestimmen.
Alles, was Sie wissen müssen,
unter 02771 873-2340

Viele Menschen in unserer Region glauben
irrtümlicherweise Kunde der EAM zu sein.
Machen Sie jetzt den Test: Wenn Ihre letzte
Stromrechnung einen roten Briefkopf hat,
sind Sie nicht bei der EAM.

Alles im grünen Bereich?
Oder sehen Sie Rot, wenn
Sie auf Ihre Rechnung
schauen?

Für Privatpatienten
und SelbstzahlerWeltweit

tatkräftig.
Soforthilfe, Wiederaufbau und Prävention. Jeden Tag. Weltweit.

Ihre Spende hilft. IBAN: DE26 2106 0237 0000 5025 02
www.fly-and-help.de
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Ortsteil
HOLZHAUSEN

Ortsteil
NENDEROTH

Wir begrüßen den Mai mit Liedern, Kuchen
und Pizza aus dem Backhaus

Der gemischte Chor „Hoffnung“ Nenderoth und die Nenderother
Heimatstube veranstalten am 30. April ab 15.00 Uhr das traditio-
nelle Maisingen amBackhaus.
Mit fröhlichen Liedern begrüßen der gemischte Chor und der
Kinderchor den Wonne-Monat Mai.
Für das leibliche Wohl ist mit Kuchen und Pizza aus dem Back-
haus, Bratwurst sowie diversen Getränken bestens gesorgt. Es
freut sich auf Euer kommen, der Gem. Chor Hoffnung Nenderoth
und die Heimatstube Nenderoth.

Tag der sauberen Landschaft in und um
Nenderoth

Es ist doch immer wieder sehr erstaunlich, dassMüll und Unrat in
unserer schönen Landschaft achtlos und wild entsorgt wird. Die
Entsorgung von Abfällen gilt mittlerweile sogar als eines der größ-
ten Umweltprobleme des 21. Jahrhunderts.
Glücklicherweise gibt es aber auch viele Bürgerinnen und Bürger
mit einem hohenMaß an Verantwortungsbewusstsein gegenüber
unserer Natur, wie auch die Kirmesfreunde Nenderoth, die seit
mittlerweile 7 Jahren jeden April den alljährlichen „Tag der saube-
ren Landschaft“ in und um Nenderoth organisieren.
Am Samstag, den 16. April folgten die freiwilligen Helferinnen
undHelfer – auch der ein und andere imOrt untergebrachte Flücht-
ling war dabei – demAufruf der Kirmesfreunde und trafen sich um
10.30 Uhr am Backes, um in mehreren Trupps die Umgebung
vom Müll zu befreien. Neben (zerbrochenem) Glas, Verpackun-
gen, verschiedensten Plastik u. Metallteilen wurden u.a. auch vie-
le alte Auto- und Motorradreifen gefunden und eingesammelt.
Am Mittag trafen sich alle auf dem Parkplatz des DGHs, um dort
den ganzen Schrott und Plunder für den Abtransport durch die
Gemeinde anzuhäufen.
Nach getaner Arbeit konnte im Rahmen eines geselligen Beisam-
menseins mit leckeren Fleischkäsebrötchen sowie heißen und

AnnaAnnaAnnaAnnaAnnahmeschluss-hmeschluss-hmeschluss-hmeschluss-hmeschluss-
VVVVVooooorvrvrvrvrverlegungenerlegungenerlegungenerlegungenerlegungen
In den folgenden Wochen muss der Annahme-
schluss vorverlegt werden:

KW 18 (Christi Himmelfahrt)
Vorverlegung von Montag, 2. Mai,
auf Samstag, 30. April, 12.00 Uhr.

KW 20 (Pfingsten)
Vorverlegung von Montag, 16. Mai,
auf Samstag, 14. Mai, 12.00 Uhr.

KW 21 (Fronleichnam)
Vorverlegung von Montag, 23. Mai,
auf Samstag, 21. Mai, 12.00 Uhr.

Wir bitten um Beachtung!

!
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kalten Getränken gratis für alle Beteiligten noch in aller Ruhe über
die lokalen und globalen Umweltprobleme diskutiert werden.
Die Kirmesfreunde Nenderoth bedanken sich bei allen fleißigen
Helferinnen und Helfern, insbesondere bei jenen, die mit geeig-
netem Gefährt erschienen, und natürlich auch bei der Gemeinde
für den Abransport sowie die fachgerechte Entsorgung desMülls,
für das Gelingen und den Erfolg dieser naturfreundlichen und
allgemeinnützigen Aktion.

Kirmesfreunde Nenderoth e.V.

Ortsteil
RODENROTH

Aus der
NACHBARSCHAFT

Waldschwimmbad Sinn
Wert- und 10er-Karten im Vorverkauf noch verbilligt zu
erhalten
Der verbilligte Vorverkauf für Wertkarten und 10er-Karten läuft
noch bis zum Sonntag, dem 1. Mai.
Ebenfalls bis zu diesem Termin können Dauerkarten für die kom-
mende Badesaison erworben werden. Des Weiteren können die
bisher bestelltenMitgliedsausweise (werden für das samstägliche
Mitgliederschwimmen benötigt) abgeholt werden. Wer noch kei-
nen Mitgliedsausweis beantragt hat, kann dies noch tun.
Die Eingangskasse im Waldschwimmbad Sinn ist jeden Sams-
tag von 10.00 bis 13.00 Uhr besetzt, sowie am Sonntag, 1. Mai
von 10.00 bis13.00 Uhr.
Aktuelle Informationen finden Sie auch auf der Homepage
www.waldschwimmbad-sinn.de.
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Kindergarten-/Schulnachrichten
Kindertagesstätte „Kükennest“

„Nobbi“ packt jetzt schon die Badesachen und hat Tipps rund
ums Verhalten am und im Wasser im Gepäck
Die Wellen schlagen hoch, der Wind nimmt ordentlich Fahrt auf.
Mitten aus demMeer sind laute Hilfeschreie zu hören. Mutig stürzt
sich eine Rettungsschwimmerin in die Fluten, um ihrer Freundin
zu helfen. Glück gehabt, dass ist gerade noch einmal gut gegan-
gen. In Wirklichkeit spielte sich das Ganze jüngst in der Turnhalle
der Kindertagesstätte „Kükennest“ in Greifenstein/Allendorf ab
undwar nur ein kleiner Teil des DLRG/NIVEA „Kindergartentages“
der Deutschen-Lebens-Rettungs-Gesellschaft (DLRG).
Das Präventionsprojekt soll die Kinder in den Kindergärten im
Lahn-Dill Kreis sensibel machen auf die Gefahren am und im
Wasser.
Unter der Leitung des Beauftragten des Kindergarten-Projekts
Ulrich Seidel(KV Lahn-Dill) und Siri Metzger von der DLRG-Orts-
gruppeWetzlar sowie, Annika Brückel von der Ortsgruppe Solms
machten sie die Allendorfer Vorschulkinder in einem zweistündi-
gemProgramm „wasserfest“.

In einem spielerischen und altersgerechten Programm lernten die
15 Kükennest Kinder die wichtigsten Regeln rund um das Thema
„Wasser“. Verpackt in einer Bewegungsgeschichte, einemBader-
egelpuzzle und demAusprobieren von Rettungsgeräten, der Ret-
tungsboje und dem Rettungsball, merkten die Kids schnell, dass
Lernen auch richtig Spaß machen kann und setzten beim Mit-
mach-Kasperltheater das Gelernte gleich in die Tat um.
Es galt nicht nur „Rudi-Rettungsschwimmer“ zu helfen der Rob-
be „Nobbi“ die Baderegeln beizubringen, sondern bei Trockenü-
bungen auch seine Freunde vor dem Ertrinken zu retten. Nach-
dem auch dies gemeinsam geschafft war, bedankte sich die weiß-
blaue Robbe und hatte für jedes Kind eine Urkunde parat.
„Das Programm ist darauf ausgerichtet, die Ertrinkungsfälle bei
Kindern durch zielgerechte Prävention zu verhindern“, betont
Seidel und fügt hinzu, dassWasser und Gewässer Kinder nahezu
magisch anziehen.
Die Wichtigkeit dieses Projektes machte der DLRG-Beauftragte
deutlich, da es in diesem Jahr bereits 4 Opfer zu beklagen gäbe.
ZumBeispiel „Ein dreijähriger Junge fiel in den elterlichen Garten-
teich und ertrank“, bedauerte Seidel.

Ferienbetreuung in der Betreuten
Grundschule Nassau-Oranien-Schule
Beilstein

Liebe Eltern und liebe Kinder,
es ist wieder soweit: Die Betreute Grundschule in Beilstein plant
ein 3-wöchiges Ferienprogramm. Dieses findet statt vom 08.08. –
26.08.2016. Euch erwartet eine abwechslungsreiche Ferienbe-
treuung unter der bewährten Leitung von Regina und Claudia.
DerWochenpreis beträgt 50 Euro. Für Geschwisterkindern gibt es
eine Ermäßigung.

Jede der drei Wochen kann auch einzel gebucht werden. Auch
Kinder, die das Betreuungsangebot in der Schulzeit nicht benöti-
gen, sind herzlich willkommen.
Anmeldungen direkt in der Betreuten Grundschule oder unter
02779 510860 bei Ilona Stanzel. Das Ferienteam freut sich auf
Euch!

Ferne Klänge in der Grundschule Beilstein
Indonesische Band zu Besuch in der Grundschule Beilstein
AmDonnerstag, den 14. April kamen die Schülerinnen und Schü-
ler der Grundschule Beilstein in den Genuss, ein ganz besonde-
res Konzert zu erleben. Die indonesische Band „Terangapi“ (zu
Deutsch „Licht des Feuers“) war im Rahmen der Partnerschafts-
arbeit des Kirchenkreises Braunfels mit der dortigen Partnerkirche
GKPA zu Besuch in Deutschland und legte zwischen mehreren
Konzerten einen Zwischenstopp in Beilstein ein. Dort standen für
45 Minuten ganz die Musik und der Einblick in das ferne Land
Indonesien im Vordergrund.
Zwischen einigen Vortragsstücken auf Indonesisch und Englisch
verstanden es die vier Musiker im Alter zwischen 22 und 24 Jah-
ren, die Kinder zu begeistern und zum Mitmachen zu animieren.
So konnten die 140 Kinder schon nach kurzer Zeit selbst ein Lied
auf Indonesisch mitsingen. Als die Band schließlich das Lied
„Twinkle, twinkle, little star“ spielte, dauerte es nicht lange bis
einige Kinder bemerkten, dass ihnen die Melodie des Liedes
durchaus bekannt war.

Im Deutschen allerdings mit anderem Inhalt. Und so sangen sie
der Band kurz darauf mit großer Freude das Lied „richtig“ vor: Es
handelte sich um das Weihnachtslied „Morgen kommt der Weih-
nachtsmann“. Zwischen der Musik zeigten die Gäste Bilder aus
ihrer Heimatstadt Jakarta und von Sumatra, die viel über das Le-
ben der Menschen dort zeigten. Als Dankeschön sangen die ver-
sammelten Kinder den Gästen schließlich den Schulhit „Singen
ist ‘ne coole Sache“ vor, was die Musiker sichtlich begeisterte.
Während der Hofpause konnten einige Kinder im Anschluss noch
Autogramme der neuen Freunde ergattern.
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Pressemitteilungen
Umbau zum Beratungs-Center nahezu
abgeschlossen

Wetzlar, Leun, im April 2016

Seit drei Monaten wird die Sparkassenfiliale in Leun zu einem
hochwertigen Beratungs-Center umgebaut. Dadurch entsteht –
neben moderner SB-Technik für den täglichen Kundenbedarf –
der notwendige Raum für bedarfsgerechte, diskrete Kunden-
beratung durch Spezialisten. Von Vermögensaufbau und –anlage
über Finanzierung für Konsum und Wohnungsbau bis zu allen
modernen Dienstleistungen im Zahlungsverkehr wird hier zukünf-
tig für alle Leuner und Greifensteiner Kunden die Produktpalette
vollumfänglich angeboten.
Sowohl Kunden als auch Mitarbeiter ertrugen die Enge im provi-
sorischen Sparkassen-Container während der Umbauphase mit
Verständnis und Geduld. Dafür bedankte sich die Sparkasse
Wetzlar und überreichte, stellvertretend für alle Leuner Bürger,
Geschenke an die örtlichen Kindergärten in einem Gesamtwert
vonmehr als 1.000 Euro. Über jeweils ein Kindergartenset „Lego-
Duplo Mathezug“ und „Lego-Duplo Spielplatz“ können sich die
Kinder der Kindertagesstätten „Rappelkiste“ und „Regenbogen-
land“ in Leun, „Zwergenland“ in Bissenberg, „Rabennest“ in Bis-
kirchen und „Kükennest“ in Allendorf freuen.
ImRahmen der Geschenkübergabe nahmen die Vertreterinnen der
Kindergärten, Bürgermeister Joachim Heller und Bürgermeister
Martin Kröckel das Beratungs-Center schon einmal in Augen-
schein. Alle Interessierten lädt das Team des Beratungs-Centers
Leun vom 2. bis 6. Mai 2016 während der Service-Zeiten herzlich
zur Besichtigung der fertiggestellten Räumlichkeiten ein. Das Team
rund um den Leiter des Beratungs-Centers Manuel Hund freut
sich auf viele Besucher!

Von links: Silke Günther, Kindertagesstätte „Rabennest“; Joachim
Heller, Bürgermeister Leun, Christa Schmidt, Kindertagesstätte
„Rappelkiste“; Martin Kröckel, Bürgermeister Greifenstein; Bruni
Braun, Kindergarten „Kükennest“; Anette Schlierbach, Kinderta-
gesstätte „Zwergenland“; Marion Gollub, Kindergarten „Regen-
bogenland“; weitere alle Sparkasse Wetzlar, Manuel Hund, Leiter
Beratungs-Center Leun, Norbert Spory, Vorstandsvorsitzender;
Christian Diehl, Regionaldirektor, Stefan Rink, Direktor.
Bildquelle: SparkasseWetzlar

Für weitere Informationen oder Fragen:
Susanne Dörr-Heil, Leiterin Kommunikation, Sparkasse Wetzlar
Seibertstraße 10, 35576 Wetzlar, Telefon 06441 409-9302
susanne.doerr-heil@sparkasse-wetzlar.de

Lebensmittelverpackungen und
Küchengeschirr – alles unbedenklich?

Ausstellung der Verbraucherzentrale Hessen im
Beratungszentrum Frankfurt informiert über gesundheitliche
Gefahren
Kritische Stoffe aus Verpackungen, die in Lebensmittel übergehen
können, sind immerwieder in denSchlagzeilen. Dochwogenaudie
Risiken stecken und Vorsicht geboten ist, ist vielen nicht klar. Die
Ausstellung „Lebensmittelverpackungen und Küchengeschirr – al-
les unbedenklich?“ informiert übermöglicheGefahren undden rich-
tigenUmgangmit Lebensmittelverpa-ckungenundKüchengeschirr.
Bis zum 17.05.2016 können Interessierte die Ausstellung in der
VerbraucherzentraleHessen in Frankfurt, GroßeFriedberger Str. 13–
17 während der Öffnungszeiten besuchen und anhand einer inter-
aktiven Quiztafel ihr Wissen testen.
Verpackungen schützen Lebensmittel. Gleichzeitig können Tü-
ten, Plastikflaschen, Kartons & Co. eine Vielzahl von Stoffen an
das verpackte Lebensmittel abgeben. Dazu gehören häufig auch
bedenkliche Stoffe wie Klebstoffe, Weichmacher oder Druckfar-
ben. Viele Verbraucher verwenden Joghurtbecher,Margarinedosen
oder Eisbehälter nach dem Leeren zum Einfrieren oder gar zum
Erwärmen in der Mikrowelle. Diese zweckentfremdete Weiter-
nutzung birgt gesundheitliche Risiken.
Pfannenwender, Mikrowellengeschirr, Silikon-Backformen oder
buntes Kindergeschirr ausMelaminmüssen deutliche und dauer-
hafte Hinweise für eine sichere Verwendung tragen. Denn nicht
jeder weiß, dass beispielsweise Kunststoffschüsseln ausMelamin
oder Polystyrol nur Temperaturen von ca. 70° Celsius vertragen
und damit nicht für die Mikrowelle geeignet sind. Ein Marktcheck
der Verbraucherzentralen ergab jedoch, dass die Hinweise sind

oft schlecht lesbar, unverständlich oder
nicht dauerhaft angebracht sind.
Der Flyer „Lebensmittelverpackungen aus
Kunststoff“ informiert, worauf es beim
Einkauf und Umgang im Haushalt an-
kommt. Das Leporello "Piktogramme zum
sicheren Gebrauch von Küchengegen-
ständen" erklärt die Bedeutung der wich-
tigsten Piktogramme.
Beide Infomaterialien gibt es für die Be-
sucher der Ausstellung kostenlos zum
Mitnehmen.

Meine Rechte als Nachbar
Ratgeber der Verbraucherzentralen
hilft, Streitigkeiten mit den Nachbarn
beizulegen
Streitigkeiten mit den Nachbarn kosten
Nerven, Zeit und Geld. Besser ist, man

lässt es erst gar nicht zum Streit kommen oder legt ihn so schnell
wie möglich bei. Der Ratgeber „Meine Rechte als Nachbar“ erläu-
tert, welche Beeinträchtigungen aus der Nachbarschaft hinzu-
nehmen sind, wogegenman sich wehren kann undwieman dabei
vorgehen sollte. Anhand zahlreicher Beispiele erfährt der Leser,
wie sich Streitigkeiten schnell und unbürokratisch beilegen las-
sen. Die Verbrau-cherzentrale Hessen berät allerdings nicht zum
Nachbarschaftsrecht. Mal sind es die Bäume in Nachbars Garten,
mal das Gequake aus dem Froschteich und mal die lautstarke
Party von nebenan – Gelegenheiten, sich über den Nachbarn zu
ärgern, gibt es viele. Leider ist das nachbarliche Verhältnis nicht
immer von gegenseitiger Rücksicht geprägt. Auf 224 Seiten gibt
der jetzt in erster Auflage erschienene Ratgeber „Meine Rechte als
Nachbar“ einen Überblick darüber, wie man sich als guter Nach-
bar verhalten sollte und welche Rechte einem zustehen.
Der Ratgeber „Meine Rechte als Nachbar“ kostet 14,90  und
kann bei der Verbraucherzentrale Hessen für zusätzlich 2,50 
Versandkosten – also für insgesamt 17,40  – bestellt werden.
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ANWALTSKANZLEI
HEIDENREICH

Tätigkeitsschwerpunkte:
Familienrecht, Erbrecht, Arbeitsrecht

Hausbesuche nach Vereinbarung möglich!

Zum Sportzentrum 6 Telefon: 0 64 76 / 419 01 90
35794 Mengerskirchen Telefax: 0 64 76 / 419 01 91

SCHLOSSEREI-METALLBAUSCHLOSSEREI-METALLBAU
Friedhofstraße 6 | 35753 Greifenstein
Tel.: 02779 -911806
Fax: 02779 -911805
Mobil: 0178 -6657702
E-Mail: joasta-@t-online.de

Wir verarbeiten folgende Materialien:
Stahl, Edelstahl, Aluminium, Plexiglas, Glas, Kunststoffe

Sicherheitseinrichtungen
Balkongeländer

Treppengeländer
Tor- und Zaunanlagen

Überdachungen für
Haustür und Terrasse

Fenstergitter
Kunstschmiedearbeiten

Elektroantriebe für
Hof- und Garagentore

Garagentore
Haustüren

Fenster

Die Kanzlei am
Schillerplatz informiert:
Die lautstarke Auseinandersetzung mit einem Mitarbeiter
vom Ordnungsamt rechtfertigt nicht die Anordnung einer
Medizinisch- Psychologischen Untersuchung (MPU) sowie
die Anordnung der sofortigen Entziehung des Führerscheins.

Ein rein verbal geführter Streit mit einem Mitarbeiter des Ordnungs-
amtes, begründet keine Medizinisch-Psychologische Untersuchung
(MPU). Daran ändert auch nichts, dass die Auseinandersetzung be-
sonders lautstark und heftig war. So hat es das Verwaltungsgericht
(VG) Freiburg per Beschluss vom 24.11.2015 entschieden, vgl. Az.: 4
K 2480/15, dessen Entscheidungsgründe nun jüngst veröffentlicht
wurden.
Ein Gemeindemitarbeiter wollte die Personalien eines Autofahrers
überprüfen, der soeben sein Auto geparkt hatte. Der Autofahrer
und späterer Kläger erkannte dafür jedoch weder einen Anlass noch
eine Berechtigung. Es folgte eine lautstarke Auseinandersetzung
mit dem Beamten. Kurze Zeit später erhielt der Autofahrer unan-
genehme Post mit der amtlichen Aufforderung, sich einer Medizi-
nisch-Psychologischen Untersuchung (kurz „MPU“) zu unterziehen.
Darüber hinaus wurde der sofortige Entzug des Führerscheins an-
geordnet. Das ließ der Autofahrer nicht auf sich sitzen und erhob
schließlich Klage.
Das zuständige Verwaltungsgericht Freiburg gab dem Kläger Recht.
Weder die Anordnung der MPU noch der Führerscheinentzug waren
rechtmäßig. Der nur und ausschließlich verbale Streit war nach Auf-
fassung des Gerichts eben keine „erhebliche Straftat“, die Zweifel
an der Fahreignung des Klägers begründen könne, insbesondere
weil es zu keinen Beleidigungen oder gar Tätlichkeiten gekommen
sei. Große Lautstärke und Emotionalität allein erfüllen nicht die Vo-
raussetzungen der einschlägigen Vorschrift, § 11 Abs. 3 Nr. 6 FeV, für
die im Übrigen die Fahrerlaubnisbehörde auch die Darlegungs- und
Beweislast trifft.
Das gilt vor allem dann, wenn der Fahrerlaubnisinhaber die Über-
schreitung der Schwelle zum körperlichen Angriff auf den Kontra-
henten kraft eigener Willenskontrolle unterlässt und damit belegt,
dass er imstande ist, seine Aggressionen zumindest so zu steuern,
dass es nicht zu Verletzungen der körperlichen Integrität kommt, so
das Verwaltungsgericht Freiburg in seiner Entscheidung.

Ihre Kanzlei am Schillerplatz
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zur Kommunion, Konfirmation& Jugendweihe

usterkatalogusterkatalog

Denken Sie rechtzeitig an Ihre

Danksagungsanzeige
zurKommunion

oderKonfirmation.
Einfach auf www.wittich.de/konfirmation
oder www.wittich.de/kommunion
gehen und schon können
Sie aus verschiedenen
Vorlagen auswählen
oder selbst kreativ
werden!

Gerne sind wir Ihnen
bei der Gestaltung
und Buchung Ihrer
persönlichen
Danksagungsanzeige
behilflich.

Verlag + Druck LINUSWITTICH KG
Industriestraße 9-11 · 36358 Herbstein
Tel. 06643 /9627-0
E-Mail: anzeigen@wittich-herbstein.de

Wohnung zu vermieten in Greifenstein,
Ortsteil Holzhausen
Mietwohnung, tadelloser Zustand, Bj. 2002, 140 m2 Wfl., plus
zwei Balkons, Wohn-/Esszimmer, Schlafzimmer, 2 Kinderzim-
mer, Küche, Bad/WC, Flur, Abstellkammer und Stellplatz, son-
nige Lage mit Blick ins Ulmtal, Kaltmiete 560 €, ab 1.6.2016
oder früher zu vermieten. Telefon 0170/8076650
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Verpachtung eines Jagdbezirkes
Die Jagdgenossenschaft Herbstein, 36358 Herbstein im Vogelsbergkreis,
verpachtet ab 01. April 2017 für die Dauer von 10 Jahren den
Jagdbezirk Herbstein II mit einer Größe von 635,18 ha,
davon 584 ha bejagbare Fläche. Eine Jagdhütte ist im Jagdbezirk vor-
handen. Es handelt sich um ein Niederwildrevier mit einemWaldanteil
von 128,2 ha. Als Bewerber kommt in Betracht, wer die gesetzlichen
Bestimmungen zur Pachtfähigkeit vorweisen kann. Die Übernahme des
Wildschadens wird erwartet. Nähere Informationen und Besichtigungen
des Reviers sind nach Absprache möglich.
Es wird um schriftliche Angebote an den Jagdvorsteher der Jagdgenos-
senschaft Herbstein gebeten. Der Verpächter behält sich ausdrücklich
den Zuschlag vor und ist weder an das Höchstgebot gebunden noch zur
Zuschlagserteilung verpflichtet.
Kontakt: Jagdvorsteher Raimund Böttinger,Weinstraße 6,
36358 Herbstein, Mobil-Nr. 01 71 / 1 99 81 20

Neuer Name und ein neues Gesicht
Junge Arbeit gibt seinem Ladenlokal einen Namen.

Der Verein Junge Arbeit e.V.,
der seit über 30 Jahren junge,
am Ausbildungsmarkt benach-
teiligte Menschen qualifiziert,
hat seinem Ladenlokal in der
Wetzlarer Altstadt einen neuen
Namen und ein neues Gesicht
gegeben:

„Mundart“, so der Name und
„Feines.Hessisch.Genießen“ der
erklärende Untertitel.

Alte Rezepte der Mütter und
Großmütter stehen Pate in der
Küche beim Kochen und Ba-
cken, die Einrichtung spiegelt
den mittelhessischen Charme der Nachkriegszeit wider. Vollholz-
Tische und Geflecht-Stühle prägen den Cafébereich.

Ein Projekt aus der Vergangenheit, das bis heute Bestand hat, hieß:
„Was Oma Minchen noch konnte und Tante Klara noch wusste: Wir
kriegen´s gebacken“.

Das Besondere dabei:

Sowohl Oma Minchen als auch
Tante Klara hat es gegeben. Ihr
Stil war der, der einfachen Frau
vom Land, nachhaltig und res-
sourcenorientiert lebend war ihr
Kochen oftmals vegan, bzw. ve-
getarisch, ohne dass sie all diese
Begriffe je gekannt hätten. Eher
aus der Not heraus.

An dieser Art des Kochens und
Backens orientieren sich die
Verantwortlichen in der Ausbil-
dungsküche bis heute.

Die Rezepte kommen von der
Lemp, aus Werdorf oder Blas-
bach.

Alle Kuchen werden in der Pro-
jektküche selber mit viel Liebe
gebacken, der Mittagstisch
natürlich genau so traditionell
gekocht.

„Buhnegemeus met Gedoffel
un Flaasch“ für Nicht-Hessen:
Bohnengemüse mit Kartoffeln
und Fleisch im Winter, die Grüne Soße gibt’s erst ab April, wenn die
Kräuter aus Deutschland, und nicht aus Äthiopien kommen.

Neu ist nicht nur der Name, sondern auch die Erweiterung des Shops.

Essige und Öle, Marmeladen und Chutneys, Liköre und Schokoladen
werden unter Anleitung von behinderten Menschen vor Ort herge-
stellt. Weitere Köstlichkeiten werden von regionalen Manufakturen
bezogen: So z. B. die „Wetzlarer Grillsoße“, Senfe, edle Brände und
Gewürzmischungen.

Ein Schwerpunkt liegt auf Präsenten, die einen Bezug zur Domstadt
und zur Region haben. Zum Beispiel die Dom-Schokolade, eine Scho-
koladenkamera oder der Wetzlarer Schlechtwettertee.

Ziel des Vereins ist die Integration von behinderten Menschen in
den ersten Arbeitsmarkt, durch Schaffung neuer sozialversicherungs-
pflichtiger Arbeitsplätze in einem vom Landeswohlfahrtsverband an-
erkannten Integrationsbetrieb. Mit dem neuen Ladenlokal ist den
Verantwortlichen ein wesentlicher Schritt gelungen.
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GENUSSMENSCHEN AUFGEPASST!
Wunderbare Zechweine
Muttertags-Likör
Handgefertigte Schokolade
Geschenkideen aus d. Region
„Schiefersteins Beste“ –
die Currywurst aus d.Glas

Unterstützen Sie das Projekt des gemeinnützigen Vereins„Junge Arbeit e.V.“

Kommen Sie zur Verkostung

35578Wetzlar • Weißadlergasse 1 • www.mundart-wetzlar.de F e i n e s · H e s s i s c h · G e n i e ß e n

Im Herzen derWetzlarer Altstadt

Telefon 02772/57267-0 · Telefax 02772/57267-499
Storchenweg 6 · 35764 Sinn

www.seniorenpflegeheim-mayer-sinn.de

• Stationäre Pflege
• Kurzzeitpflege

50 Plakate + 1.000 Flyer jetzt nur EUR 79,-
Jetzt bestellen unter: www.LW-flyerdruck.de inkl. Versand & MwSt.

Wir drucken Flyer & Plakate für Ihr Event!

-flyerdruck.de
Der einfache Weg zum Druck

Verlag + Druck LINUS WITTICH KG | Peter-Henlein-Str. 1 | 91301 Forchheim
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An meinem 70. Geburtstag am 05.05.2016
kann ich aus gesundheitlichen Gründen
leider keine Gratulanten empfangen.

Sigrid Schweitzer, Greifenstein

Beilstein, im April 2016

Bernd Stockenhofen
möchte ich mich bei allen Gratulanten auf
das Herzlichste bedanken.

70. Geburtstages

Für die überaus zahlreichen
Aufmerksamkeiten anlässlich meines

Greifenstein-Ulm, im April 2016
Heinz Adam

Der Tag ist vorüber, der Geburtstag vorbei.
Ich danke euch allen, die ihr wart dabei.

Ich dank´ für die Grüße, die Wünsche, die Gaben,
die große Freude und Spaß gemacht haben.

Auch allen, die an mich aus der Ferne gedacht,
sei hiermit ein herzliches DANKE gesagt.

Danke auch an den MGV Ulmtal.

70

Herzlichen Dank
sagen wir allen, die um unsere
liebe Mutter und Oma trauern und uns
ihre Anteilnahme in so liebevoller und
vielfältiger Weise zum Ausdruck brachten,
sowie allen, die sie auf ihrem letzten Weg
begleitet haben.

Hiltrud Nies
geb. Gräb

Unser besonderer Dank gilt dem
Pflegedienst Mobil von Heike Lang,
Gerhard Hemann, Martin Becker, dem
Frauenchor Rodenroth und Herrn Pfarrer
Jäkel für seine trostreichen Worte.

Im Namen aller Angehörigen:

Astrid Keller
Christof Nies

Rodenroth, im April 2016

Telefon: 0171/7530167

Kommen Sie aus Greifenstein od. Umgebung + haben
wöchentlich morgens ca. 3 Std. Zeit, dann freuen wir

uns über Ihren Anruf

Putzhilfe f. Seniorenhaushalt ges.

Malerbetrieb + Innenausbau

Auf Wunsch auch Komplettlösungen
- individuell und maßgeschneidert -

Besuchen Sie uns im Internet unter www.bergel-gmbh.de

Gebäude-Energieberater MLH
(Maler- und Lackierer-Handwerk)

Ihre Ansprechpartner:
• Dieter Bergel, Sinn
• Eduard Hinz, Aßlar

35764 SINN-EDINGEN • Friedhofsweg 5
Tel. 0 64 49 / 9 23 60 • Fax 0 64 49 / 92 36 - 20

Ausführung aller Maler-, Lackier-,
Bodenbelags-, Trockenbau- und

Vollwärmeschutzarbeiten

Sprechen
Sie uns an!

Innungsfachbetrieb

BERGEL&HINZ GMBH

Bücher zum Leben

Wir schließen!
LetzterVerkaufstag:

1. Juni 2016

50%

Räumungsverkauf ab
dem 2. Mai 2016

mit Rabatt bis zu

ALPHA Buchhandlung
Friedrich-Ebert-Str. 20, 35764 Sinn

Verkehrsnummer 29087
Tel.: 02772 582510

FamilienanzeigenFamilienanzeigen Anzeigenannahme
Tel. 06643-9627-0 StellenmarktaktuellStellen Anzeigenannahme

06643-9627-0 | anzeigen@wittich-herbstein.de
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Fröhliche Stimmung
bei Jubiläumsfeier
der Hauskrankenpflege

Die Hauskrankenpflege Lahn-Dill veranstaltete am vergangenen
Sonntag im Dorfgemeinschaftshaus Edingen anlässlich des 20-jäh-
rigen Firmenjubiläums des Pflegedienstes ein stimmungsvolles Tanz-
café. Zu Beginn begrüßte Pflegedienstleitung Bettina Lebershausen
die über 140 Gäste im Dorfgemeinschaftshaus. Die meisten davon
waren Patienten des Edinger Pflegedienstes, doch auch einige Bür-
ger aus dem Dorf ließen es sich nicht nehmen zum Jubiläum zu gra-
tulieren. Bettina Lebershausen bedankte sich, teils sichtlich gerührt,
für die Loyalität ihres Teams und die Treue ihrer Patienten. „Die
Würde des Menschen steht für uns im Mittelpunkt. Wir lieben un-
sere Arbeit. Weil wir in der Begegnung mit unseren Patienten jeden
Tag erleben dürfen, was Nähe und Menschlichkeit ausmachen kön-
nen. Wir dürfen erleben, dass die kleinen Dinge im Leben manchmal
ganz groß sind und dass das größte Leid gemeinsam etwas kleiner
ist. Wir möchten das noch viele Jahrzehnte machen können und
freuen uns riesig darauf. Das ist das größte Geschenk des täglichen
Lebens: Liebe verschenken und Freude zurückbekommen.“, so Bet-
tina Lebershausen. Auch Sozialdezernent Stefan Aurand, der Sinner
Bürgermeister Hans-Werner Bender sowie der Edinger Gemeinde-
pfarrer Armin Kistenbrügge richteten Grußworte an Bettina Lebers-
hausen und ihr Team.

Der Saal klatschte zustimmend und Bettina Lebershausen eröffnete
die Tanzfläche, denn schließlich sollte nicht nur geredet, sondern
vor allem getanzt werden. „Ein paar Stunden Lebensfreude schen-
ken“- das war das Ziel dieses Nachmittags. Und die Lebensfreude
erreichte alle. Die Senioren erhoben sich voller Vorfreude von ihren
Plätzen und tanzten auf Stimmungsmusik von Uwe Keiner aus Edin-
gen. Sogar die Rollstuhlfahrer drehten ihre Runden auf der Tanzflä-
che. Die Stimmung fand ihren Höhepunkt in einer Polonaise quer
durch den Raum. Die Gäste sangen ausnahmslos mit und alle, die
noch an ihren Plätzen saßen, schunkelten spätestens jetzt im Takt.
In diesem Augenblick vergessen alle kurz das Päckchen, das sie zu
tragen haben. Mittendrin tanzten Bettina Lebershausen und ihr
Team. Denn so wünschen sie es sich: nah am Menschen und mit
Herzlichkeit. „Wir freuen uns einfach, wenn wir unseren Patienten
etwas Gutes tun können. Wenn ein Mensch lacht, weil wir ihm eine
Freude bereiten konnten, dann ist das doch das Größte, oder?“, so
Enise Kaymaz, eine junge Mitarbeiterin der Hauskrankenpflege.

Das emotionale Highlight des Tages: Ein Patient vergoss Tränen der
Freude. So etwas Schönes habe er lange nicht erlebt, so der glück-
liche Gast. Er hatte sein Haus länger nicht verlassen und freute sich
sehr auf diesen Tag. Bereits bei seiner Ankunft rollten die ersten
Tränen. Er drehte in seinem Rollstuhl auf der Tanzfläche seine Run-
den und die Freudentränen überströmten sein Gesicht, während die
Mitarbeiter des Pflegedienstes ihn einer nach dem anderen an die
Hand nahmen und mit ihm tanzten. Ein paar Minuten des Glücks.
Ein paar Minuten, in denen man das Leben eines anderen Menschen
für den Moment bereichern kann. Und es ist wichtig, dass wir alle
eines nicht verges-
sen: Es gibt Menschen,
die dich brauchen. Es
gibt Dinge, die du tun
kannst. Und es gibt
immer jemanden, der
einfach froh ist, dass
du da bist. In diesem
Sinne möchte das Team
der Hauskrankenpflege
auch in Zukunft für hil-
febedürftige Menschen
da sein. Denn es gibt
kein größeres Glück
als die Nächstenliebe.
Tage wie diesen wird so
schnell niemand verges-
sen. Wer weiß, vielleicht
wird das Tanzcafé nun
eine jährliche Veran-
staltung. Gefallen hat
es wohl allen! In diesem
Sinne, auf 20 weitere
glückliche Jahre!
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Verpachtung eines Jagdbezirkes
Die Jagdgenossenschaft Herbstein, 36358 Herbstein im Vogelsbergkreis,
verpachtet ab 01. April 2017 für die Dauer von 10 Jahren den
Jagdbezirk Herbstein II mit einer Größe von 635,18 ha,
davon 584 ha bejagbare Fläche. Eine Jagdhütte ist im Jagdbezirk vor-
handen. Es handelt sich um ein Niederwildrevier mit einemWaldanteil
von 128,2 ha. Als Bewerber kommt in Betracht, wer die gesetzlichen
Bestimmungen zur Pachtfähigkeit vorweisen kann. Die Übernahme des
Wildschadens wird erwartet. Nähere Informationen und Besichtigungen
des Reviers sind nach Absprache möglich.
Es wird um schriftliche Angebote an den Jagdvorsteher der Jagdgenos-
senschaft Herbstein gebeten. Der Verpächter behält sich ausdrücklich
den Zuschlag vor und ist weder an das Höchstgebot gebunden noch zur
Zuschlagserteilung verpflichtet.
Kontakt: Jagdvorsteher Raimund Böttinger,Weinstraße 6,
36358 Herbstein, Mobil-Nr. 01 71 / 1 99 81 20
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Sammler aus d. Vogelsberg
zahlt Höchstpreise f. Omas
Hausrat, z. B. Porzellan,
Töpferwaren, Ansichtskar
ten, Fotos, Bierkrüge,
Militärsachen, Orden, Feu
erwehrhelme, Silber, Bü
cher, Münzen usw. Tel.:
06648/3398

Aufgepasst: Seriöser Pelz-
und Bernsteinankäufer
zahlt Höchstpreise f. Pel-
ze in gutem Zust. sowie
Bernsteinketten. Uhren
aller Art, Schmuck, Mün-
zen, Militär. Kostenlose
Wertermittlung, Best-
preisgarantie, anrufen
lohnt sich! Tel.: 0157/
52665091

Zahle 500 bis 5.000 € f.
Bernstein-Ketten dieser
Art, Olivenform. Tel.:
0176/82790387

Schreinermeister zahlt 300 -
500 o u. mehr f. Uromas alte
Möbel, Kleiderschränke
m. Einlegearbeiten, Tru
hen, Schreibsekretäre,
Kommoden, Glasvitrinen,
Eckschränke, Gemälde,
Goldschmuck, Taschen
uhren, Armbanduhren,
Silbergegenstände, Mün
zen, Orden 1. u. 2. WK,
Reservistenkrüge, Uni
formen, Mützen, Dolche/
Säbel, Ansichtskarten, Fo
toalben, Blechspielzeuge,
Eisenbahnen, Autos, (auch
Vikingautos), Puppen,
Haushaltsauflösungen
sowie antike Nachlässe
usw., alles anbieten. Tel.:
06621/42530

Verkäufe
Bananen-Kartons, ca. 50 St., gg.

Anzeigengebühr abzuge
ben. Tel.: 06445/7321

AsslarOberl.: Grünland, 435
qm, m. Baumbestand, Preis
VS. Tel.: 06440/1352

2-Sitzer-Couch + Sessel, dkl.
grau; Schreibtisch; Bett, 1,40
x 2 m; div. Schränke. Tel.:
06449/358

1a trock. Buchenkaminholz,
beste Qualität, sof. brenn
bar, ab 45 o, begr. Menge.
Tel.: 01522/8000388

Sandsteinplatten, ca 30 x 50
cm, 3  6 cm stark, Pr. VB 15
o pro qm, nur an Selbstab
holer in Weilmünster. Tel.:
0151/90581725

Eckcouch, Federkern, Hoch
lehner, m. Bettfunktion, Fb.
sand, Bezug microcolors,
umständeh. kostenlos
abzug. Tel.: 0176/94069614

Franz. Pendule, um 1880,
Handaufz., 198 €. Rep.
privat antike Stand-/
Wand- und Taschenuh-
ren. Tel.: 06641/2797 (AB)

EINBRUCHSCHUTZ
Einbau von Zusatzschlössern

Schreinerei Bormann
Tel. 0661/64493

Gesucht
Su. altes BMW-Motorrad. Tel.:

0171/7000755

Privat su. Gebrauchtwagen,
auch m. Motorschaden u.
Unfall. Tel.: 06433/944604
od. 0171/4144773

Zahle bis 200 o f. Schirmmütze,
2. Weltkrieg, kaufe Uni
formen, Dolche, Helme u.
Orden, 1. u. 2. Weltkrieg.
Tel.: 06636/8114

Antikhändler kauft Sa-
chen aus Uromas Zei-
ten von 1945: Porzel-
lan, Meißen, Rosenthal
usw., Porzellanfiguren,
Silber, Bierkrüge, Ölge-
mälde bis 1920, Uhren,
Militärsachen, Bücher,
Möbel bis 1920, Mün-
zen, Spielzeug, alte An-
sichtskarten, Briefmar-
kensammlung. Ulrich
Siebert, Bahnhofstr.
47, 35435 Wettenberg,
Tel.: 06406/71300

Su. Modelleisenbahn, Carrera
bahn u. LegoSammlung,
Ankauf zu einem fairen
Preis, bei direkter Bezah
lung. Tel.: 0163/7351230

Haben Sie Vertrauen!!!
Frau Wagner zahlt
Höchstpreise für Pelze,
aller Art, Abendkleider,
Leder, Porzellan, Zinn,
Puppen und Schmuck.
Kostenlose Beratung.
Tel.: 01575/4297229

Sammler sucht alles aus
Asien, wie z. B. Vasen,
T e p p i -
che, Por-
z e l l a n ,
Buddha-
f iguren ,
Gemälde
u.v.m. Al-
les anbie-
ten! Tel.: 0152/11928244

Sammler sucht Uniformen,
Orden, Kopfbdeckungen,
Dokumente usw. aus der
Zeit des 1.& 2. Weltkrieges.
Tel.:06631/7308759 oder
0172/5641991

Kaufe Silbermünzen, Gold
schmuck, Briefmarken, Post
karten u. Notgeld sowie
DM, Orden, Bücher, Comics;
kompl. Haushaltsauflösungen.
Tel.: 06636/477

Pelzankauf-Winteraktion:
Pelzmäntel u. Pelzjacken,
gerne auch aufwändig
gearbeitete Kürschner-
arbeiten, Nerz, Zobel,
Luchs u.v.m.; Orienttep-
piche, Kunst u. Antikes,
Gemälde, Meißenfi-
guren, Ikonen u.v.m.;
Gold- u. Brillantschmuck,
Markenschmuck (Cartier,
Wellendorf, Chopard
u.v.m.);Marken- u. Luxus-
uhren (Rolex, IWC, Glas-
hütte, Omega u.v.m.);
Gold- u. Silber-Barren,
Münzen sowie auch
komplette Sammlung(en).
Gerne würde ich Ihnen
ein seriöses Angebot
für Ihre kleinen Schätze
machen. Tel.: 0157/
58551579, Herr Schmitt

Zahle bis 1.000 € u. mehr
für Bernsteinketten die-
ser Art! Seriöser Ankauf
von Bernstein aller Art!
Schmuck, Rohbernstein
usw. Holen Sie sich Ihre
Expertenmeinung. E-Mail
an: bernstein-amber@gmx.
de oder Tel.: 0157/
58551579, Hr. Schmitt

Privatmann kauft gut erh. Pelze
sowie Altporzellan, Silberbe
stecke, Uhren, Schmuck aller
Art, Bilder, Zinn, Münzen,
Nähmaschinen, Abendbe
kleidung, zahle Höchst
preise. Tel.: 06053/6289237
od. 0177/5913375
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Aufgepasst: Zahle Höchst-
preise v. 5.000 bis zu
15.000 € für Pelze aller
Art, Felle, Leder, Abend-
kleider, Krokotaschen
sowie Silberbesteck, Por-
zellan u. Schmuck. Kos-
tenl. Beratung, sofort
Bargeld, sehr seriös u. zu-
verl. Tel.: 0176/82790387

KFZ-Markt
Achtung Höchstpreise!
Kaufe Pkw, Lkw, Bau-
maschinen u. Traktoren
in jedem Zustand, sofort
Bargeld. Auto-Export
Schröder, 0178/6269000

Su. Gebrauchtwagen
aller Art, Unfall u. Motor-
schaden, auch ohne TÜV,
zahle bar, auch Sa. u. So.
Tel.: 02661/916443 od.
0171/9326380, Ali Jaber

Motorroller Derbi, 49 ccm
Hubraum, Autom., 9.630
km, rot, Pr. VB 500 o.
Tel.: 01575/4749841 od.
06681/1231

Peugeot 207, EZ 07, 137 Tkm,
TÜV 4/18, Zahnriemen u.
Wasserpumpe bereits er
neuert, unfallfrei, 1. Hd., VB
4.280 o. Tel.: 06630/919523
od. 0162/3275775

Zahle Höchstpreis f. Transpor
ter, Bus od. PKW, alle Mar
ken, bitte alles anbieten,
auch ohne TÜV u. m. hoher
kmLeistung, Zust. egal. Tel.:
0162/5947952

Piaggio TPH, 125 ccm, m. altem
Führerschein Kl. 3 erlaubt,
techn. u. optisch einwand
freier Zust., Motor neu ge
neralüberholt, TÜV 2 J., 650
o. Tel.: 0175/3335856

Mini Cabrio, schwarz, Bj. 07,
So.fahrzeug, gepfl. Gara
genwagen, Kupplung u.
Batterie neu, 43 Tkm, um
ständehalber abzugeben,
Pr. 13.800 o. Tel.: 0661/63375
od. 0151/19409988

Motorrad Oldtimer-Klas-
siker abzugeben! Hon-
da CB 750 C, Bj. 1982, CJ
250 T, Bj. 1979, Kawasaki
Z 650, Bj. 1979, BMW RT
100, Bj. 1982, von privat
an Liebhaber abzuge-
ben. leermo@gmx.de

Su. 1 Gebrauchtwagen u. Gelän-
dewagen, priv., Marke
egal, auch Unfallwg., hö
here kmLeistung, m. od.
o. TÜV, Diesel od. Benzi
ner, bitte alles anbieten.
Tel.: 06406/7070505 od.
0176/32287970 (WhatsApp)

Vermietung

Chalet in Beatenberg,
(Schweiz - Berner Ober-
land) zu verm., 70 m2

m. Terrasse und PKW-
Unterstellplatz, Blick
auf Thuner See, Eiger,
Mönch u. Jungfrau. Tel.:
0171/7533366

Driedorf: 3 ZKB, Blk., 78 qm,
z. 1.6., KM 360 o. Tel.:
0163/3427664

Hüttenberg-OT: Garage, 3  4
m groß, abschließbar, ab
August 2016 zu verm. Tel.:
0152/25354216

Ca. 300 qm Produktions-/Lagerfl.
m. Büro u. WC, in Volperts
hausen, provisionsfrei zu
verm. Tel.: 0160/7474812

Hosenfeld-OT, Südhang: 3
ZKB, Diele, Blk., ruh. Lage,
ca. 100 qm, Garage, Gar
ten, ab sofort zu verm. Tel.:
06646/918383

Ferienwohnungen
Bad Füssing: 2 Zi.-App. zu verm.

Tel.: 06653/533

Bodenmais: FeWo f. 2 Pers. zu
verm. Tel.: 06400/200464,
www.hauslaperla.de

FeHs an d. ostfriesischen
Nordseeküste, 77 qm, 2
 5 Pers., SATTV. Tel.:
06441/63533

Attr. FeWo, Nähe Greetsiel,
im ostfries. Landhausstil,
m. Garten, offener Kamin.
Tel.: 06446/921211 od.
0171/7772340

Ferien auf Deutschlands
schönster Halbinsel Fischland-
Darß-Zingst, noch frei v. 20.8.
 5.9.16. www.ferienwhg
zingstostseewelle7.beep
world.de

Nordseebad Carolinensiel: Komf.
FeHs, 84 qm, bis 6 Pers., gr.
Wohn/Esszi., Kü., Bad/WC
u. Du./WC, 3 Schlafzi., Terr.
m. Gartenmöbeln u. Strand
korb, Fahrräder, Bollerwa
gen, SatTV, Spülmaschine,
Nähe Kurhaus m. SoleHal
lenbad. Tel.: 06441/65261
od. 63100, Infos auch u.
www.hauscaro.de

Stellenmarkt
Erledige Maurer-, Putz-, Fliesen-
u. Fassadenarbeiten sowie
Trockenbau u. Umbau,
(Baggern auch mögl.). Tel.:
0173/8913008

Haushaltshilfe z. Bügeln u. Put
zen in AsslarWerdorf, in Pri
vathaushalt, vormittags f. 2
x 4 Std. pro Wo., gesucht (Mi
nijob). Tel.: 06443/1062, nur
nachmittags

Ganztägige, osteuropäische
Pflegekraft von Ehepaar in
Leun gesucht, angenehme
Arbeit, gute Atmosphäre,
kein Nachteinsatz, schö
nes Zi. m. eigenem Bad,
TV, faire Bezahlung. Tel.:
01573/8362975

Partnerschaften
Su. Sie als Urlaubsbegleitung,

Nordsee, Ostsee, Alpen
raum, Zeitraum offen, bin
m., 80 plus, sportl., PKW
vorh., wohne LDK Süd.
Zusendungen u. ChiffreNr.
17151194 an d. Verlag

Tiermarkt
Bienenvölker u. Ableger, m. Ge

sundheitszeugnis, zu verk.,
ZA u. DNM, Pr. VS. Tel.:
06473/410246

Bienenvölker in Segeberger
Beute zu verk., 200 o/Volk,
m. Gesundheitszeugnis. Tel.:
0175/8708566

Bienenvölker DN + ZA, m.
Gesundheitszeugnis zu
verk. Tel.: 01578/820181 od.
06478/766 od. 06478/2406

Reit u. Pensionsstall/Frei
zeitreiter hat Boxen frei.
Reitplatz u. Koppel in
Weilm.Dietenhausen. Tel.
06472/832679639

Sonstiges
Reinige Ihre Teppiche/Polster,
Böden, Fenster u. Wi.gärten,
nur priv. Tel.: 0151/61415621

Mobile Fußpflege und
Nageldesign aus Elsoff
(20 Jahre Erfahrung). Ter
minvereinbarung unter
Tel.: 02664/911494 oder
0171/8358570

Bilder sagen mehr als Worte…!
Schalten Sie Ihre Private Kleinanzeige mit einem Foto.
Einfach und bequem über das Internet. | www.wittich.de
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Besser leben.
REWE Nagler OHG

Hellsdorfer Straße

35753 Holzhausen

Tel.: 06478 - 91046 · Fax:
06478-91047

Wochenendangebote

vom 28.4. bis 30.4.2016

Aus unserer Metzgerei Dross:

Schweineschnitzel
aus der Oberschale, 1 kg

Rinderbraten
aus dem Bug, 1 kg

Spareribs
gewürzt, 1 kg

Obst und Gemüse täglich frisch:

Galia-Melone
C-R, Stück

Rispentomaten
Niederlande/Belgien, 1 kg

Aus unserer Mühlenbäckerei Jung:
Baguette
verschiedene Variationen

Ja! Kräuterbaguette
175 g

Knorr Schlemmersauce
versch. Sorten, 250-ml-Flasche

REWE O-Saft
1 l

0.49
5.99

5.99
8.99

1.49
1.33

1.29
0.69

10%
Rabatt

Bitburger Premium-Pils
20 x 0,5-l-Fl.-Kasten zzgl. Pfand

+ 1 KisteNassauer Wasser
12 x 0,7 l GRATIS zzgl. Pfand

10.79

Karl Metz GmbH
Am Rechtsrain 2 · 35764 Sinn
Tel. 02772/58266-0 · www.metz-sinn.de

Weiterhin sind wir Ihr
Ansprechpartner für:
• Heizöl, Dieselkraftstoff
• Festbrennstoffe
• Holzpellets
• Kohlen
• Propangas und technische Gase
• Pflanz- und Blumenerde
• Rindenmulch
• Torf
• Grassamen
• Hühnerfutter/Legemehl
Öffnungszeiten:
Mo. - Fr. 7.30 - 12.30 Uhr +

13.30 - 17.00 Uhr
Sa. 9.00 - 12.00 Uhr

LW-Service auf einen Klick: www.wittich.de


